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Schumann-Liederabend
im 200. Schumanngeburtsjahr

Tenor Klaus Haas und
Sopran Sabine von Blohn,
Klavier Helmut Hofmann

Tenor Klaus Haas singt Schumanns „Dichterliebe“ op. 48

Sonntag, 10. Januar 2010
17:00 Uhr, im Großen Rathaussaal in Wolfach

Schumanns Liederzyklen „Frauenliebe und –leben“ op. 42 nach Adel-
bert von Chamisso und „Dichterliebe“ op. 48 nach Heinrich Heine ent-
führen den Zuhörer in eine Welt aller erdenklicher Liebesempfindun-
gen. Beide Zyklen entstanden in Schumanns „Liederjahr“ 1840. Wie tief
sich Schumann in die weibliche Psyche hinein versetzen konnte, belegt
der monodramatisch angelegte Liederzyklus „Frauenliebe und –leben“.
Die eruptive Schaffensseligkeit des „Liederjahres“ verrät sich vor allem im
Zyklus „Dichterliebe“. Die poetischen Vorlagen dazu fand Schumann im
Kapitel „Lyrisches Intermezzo“ der Gedichtssammlung „Buch der Lieder“
von Heinrich Heine.

Eintritt: 12 Euro, ermäßigt 8 Euro

Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Druck und Verlag:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.
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Pünktlich zum Jahreswechsel ist er erschienen:
der Jahresbericht der Stadtverwaltung Wolf–
ach, der in den nächsten Tagen an alle Haus-
halte in Wolfach, Kirnbach und Kinzigtal ver-
teilt werden wird.

Er bietet die Möglichkeit, „noch einmal auf
das nun schon vergangene Jahr 2009 zurück-
zublicken und hält auch für künftige Genera-
tionen fest, wie sich die Stadt weiterentwickelt
hat, wie Bürgerinnen und Bürger aktiv am Le-
ben teilgenommen haben, wie Vereine und In-
stitutionen die Gemeinschaft geprägt und wie
Gemeinderat und Verwaltung für die Stadt
entschieden und gehandelt haben“, so Bürger-
meister Gottfried Moser in seinemVorwort.
Trotz Finanz- und Wirtschaftskrise zeigt der
Jahresbericht, dass viel Neues geschaffen und
Altes bewahrt werden konnte.

Die Stadtverwaltung wünscht allen Bürgerin-
nen und Bürgern viel Freude beim Durchblät-
tern und Lesen dieser informativen Broschüre
und für das neue Jahr 2010 alles Gute, persön-
liche Zufriedenheit und vor allem Gesund-
heit.

Rathaus aktuell

Jahresrückblick 2009
Broschüre wird an alle Haushalte verteilt
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Naskowski 8353-13

Elisabeth Landgraf 8353-14
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)

Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24
Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Kurtaxe (vorm.) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Waltraud Räpple 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534

Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach
Jeden Mittwoch ab 14:30 Uhr Seniorentreff in der Begeg-
nungsstätte Wolfach Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gedächtnistraining mit Frau Neef
Am Mittwoch, 13. Januar 2010 ab 14.30 Uhr gestaltet
Bärbel Neef den Nachmittag mit Gedächtnistraining.
Lebenslanges Lernen wir heute von vielen Seiten gefor-
dert. Die wesentlichen Grundsäulen unserer Lebensqua-
lität sind die körperliche und geistige Fitness. Diese sind
gewissermaßen der Nährboden für unsere Vitalität und
unsere Lebensfreude. „Wer rastet, der rostet“ gilt also
nicht nur für die Muskeln, sondern auf für unsere grauen
Zellen.Wissenschaftliche Untersuchungen haben gezeigt,
dass ein Gehirntraining von täglich etwa 10 Minuten aus-
reicht, um unsere geistige Spannkraft zu fordern und zu
fördern. Ein kleinen Einblick zu diesem Thema erhalten
sie am Mittwoch, 13. Januar 2010 im Seniorenzentrum
der Stadt Wolfach. Bringen sie bitte einen Bleistift und
eine Brille, wenn nötig, mit.

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe

Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach,Hornberg und Steinach wechselt täglich,kombiniert
mit den drei Apotheken von Haslach.Wechsel ist jeweils
morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 07.01.2010 Apotheke zur Eiche, Hausach
Freitag, 08.01.2010 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Samstag, 09.01.2010 Stadt-Apotheke ,Wolfach
Sonntag, 10.01.2010 Bären-Apotheke, Hornberg
Montag, 11.01.2010 Kloster-Apotheke, Haslach
Dienstag, 12.01.2010 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Mittwoch, 13.01.2010 Stadt-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 14.01.2010 Stadt-Apotheke, Hornberg

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: zu erfragen
über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 08.01.2010, 8.00 Uhr
bis Montag, 11.01.2010, 8.00 Uhr
Dr. med. G. Remhof, Hauptstr. 24, Wolfach
Tel. 07834/744

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 09.01.2010, 8.00 Uhr
bis Montag, 11.01.2010, 8.00 Uhr
Dr. med. H. Michalek, Eisenbahnstr. 62, Hausach
Tel. 07831/1235
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr.

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ortenau.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehö-
rigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasbüro Wolfach
Das Caritasbüro Wolfach, Kirchstr. 2, Tel. 0 78 34 / 8 67 03 16 bietet
folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Familienpflege
– Essen auf Rädern
– Kurberatung und -vermittlung
– Ferienfreizeit für Kinder/Jugendliche; Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Versorgung;
Rufbereitschaft; Beratung in allen Fragen der Pflege; Zulassung bei
allen Kassen
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
DerTEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,Tagesmütter/-
eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an El-
tern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e.V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Ingrid
Kunde, Dipl. Soz. Arb.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach,Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Soziale Dienste
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den 13.
Januar 2010, 18.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.
Wolfach, den 04.01.2010

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
Punkt 1: Frageviertelstunde
Punkt 2: Entwurfsberatung des Haushalts 2010 der

Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung,
der Stadt Wolfach, des Eigenbetriebs
„Städtische Wasserversorgung“ und des
Eigenbetriebs „Städtische Abwasserbe-
seitigung“

Punkt 3: Sachstandsbericht zum Sanierungsgebiet
„Zwischen Hauptstraße und Kinzig“

Punkt 4: Stellungnahme zur Teilfortschreibung des
Regionalplanes Südlicher Oberrhein, Ka-
pitel „Einzelhandelsgroßprojekte“

Punkt 5: Annahme von Spenden
Punkt 6: Bekanntgaben
Punkt 7: Vollzugsbericht

Frostgefahr für Wasserzähler
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, die Keller-
fenster in den Gebäuden geschlossen zu halten, in denen
sich Wasserzähler befinden. Des weiteren ist zu beachten,
dass sämtliche Entnahmestellen außerhalb der Gebäude
vor Frostgefahr gesichert sind.
Bei kalten Temperaturen besteht ansonsten die Gefahr,
dass die Wasserzähler einfrieren.
Um Beachtung wird gebeten.

Landratsamt Ortenaukreis
Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 19. Januar 2010, von 9.00 bis 11.00 Uhr,
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Das Ministerium für Arbeit und Soziales Baden-
Württemberg informiert: Landesfamilienpass 2010

Mit dem Landesfamilienpass und der dazu gehörigen Gut-
scheinkarte können Familien, die ihren ständigen Wohnsitz
in Baden-Württemberg haben, also auch ausländische Fa-
milien, insgesamt 24-mal im Jahr unentgeltlich bzw. zu ei-
nem ermäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser, Gärten
und Museen besuchen.
Die 14 speziell bezeichneten Gutscheine berechtigen zum
einmaligen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt in die je-
weilige benannte Einrichtung, wie z.B.
• Schloss Heidelberg
• Staatsgalerie Stuttgart
• Museum für Naturkunde Stuttgart
• Württ. Landesmuseum Stuttgart
• Haus der Geschichte Stuttgart

• Linden-Museum Stuttgart
• Archäologische Landesmuseum Konstanz
• Technomuseum Mannheim
• Zentrum für Kunst und Medientechnologie Karlsruhe
• Kunsthalle Baden-Baden und Karlsruhe
• Badisches Landesmuseum Karlsruhe
• Museum der Naturkunde Karlsruhe
• Deutschordenmuseum Bad Mergentheim
Das „Blühende Barock“ Ludwigsburg und die „Wilhelma“
in Stuttgart gewähren Familien eine Ermäßigung bei Vor-
lage der Gutscheine und des Landesfamilienpasses. Der
Gutschein „Blühendes Barock“ berechtigt innerhalb der
Saison (Mitte März - Anfang November) zum Erwerb einer
speziellen Familien-Eintrittkarte zum Preis von 10 Euro.
Die „Wilhelma“ gewährt in der Zeit vom 01.03. - 31.10.
eine Ermäßigung: der Gutschein berechtigt zum Erwerb
einer Familienkarte im jeweils gültigen Abendtarif anstel-
le des Normaltarifs.

Mit den 5 Wahlgutscheinen können die anderen Schlösser,
Gärten und Museen auch mehrfach im Jahr kostenfrei be-
sucht werden.

Einen Landesfamilienpass können folgende Personen er-
halten:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden

Kindern (dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder
sein), die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft le-
ben,

• allein Erziehende, die mit mindestens einem kindergeld-
berechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer
behinderten Kind, dessen Grad der Behinderung 50 Pro-
zent oder mehr beträgt.

Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.
Den Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutschein-
karte erhält man auf Antrag im Bürgerbüro der StadtWolf–
ach.
Die Gutscheine sind beim Besuch der jeweiligen Einrich-
tung zusammen mit dem Landesfamilienpass vorzulegen.
Sie gelten nur für die im Landesfamilienpass aufgeführten
Personen.

Statistisches Landesamt
Der Mikrozensus, die größte amtliche Haushaltsbefragung
in Deutschland, startet wieder im Januar 2010
Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina
Brenner, bittet rund 48.000 Haushalte in Baden-Württem-
berg um Unterstützung
Am 11. Januar 2010 startet in Baden-Württemberg, wie
auch in ganz Deutschland, die Befragung zum Mikrozensus
2010. Der Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Be-
fragung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die
seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in
Deutschland durchgeführt wird. In Baden-Württemberg
werden jährlich rund 48 000 Haushalte durch das Statisti-
sche Landesamt befragt. Zusammen mit dem Mikrozensus
wird in allen auskunftspflichtigen Haushalten auch die
EU-Arbeitskräftestichprobe durchgeführt.
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozen-
susgesetz vorgeschrieben. Danach werden bei der Stich-
probenziehung Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in
diesen durch ein mathematisches Zufallsverfahren ausge-
wählten Gebäuden wohnen, sind auskunftspflichtig. Die
vom Gesetzgeber angeordnete Auskunftspflicht dient da-
zu, dass mit dem Mikrozensus zuverlässige und aktuelle
statistische Informationen bereitgestellt werden können.
Der Mikrozensus wird als so genannte unterjährige Erhe-
bung durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenumfang von
etwa 48.000 Haushalten wird gleichmäßig auf alle Monate
und Wochen des Jahres verteilt. Somit werden in Baden-
Württemberg proWoche rund 920 Haushalte von den Inter-
viewern des Statistischen Landesamtes befragt. Die Anga-
ben beziehen sich dann jeweils auf die Woche vor dem In-
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terview. Die Vorteile dieses unterjährigen Erhebungskon-
zeptes liegen in der höheren Aktualität und Qualität der
Ergebnisse, die als Quartals- und als Jahresdurchschnitts-
ergebnis vorliegen werden und sowohl saisonale Spitzen
als auch flexible Arbeitsverhältnisse abbilden können.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet.
Die Interviewerinnen und Interviewer (auch Erhebungsbe-
auftragte genannt), die die Mikrozensusbefragung durch-
führen, sind zur striktenVerschwiegenheit verpflichtet. Die
Erhebungsbeauftragten kündigen sich einige Tage vor ih-
rem Besuch schriftlich bei den Haushalten an und überge-
ben mit dieser Ankündigung zudem auch Informationsma-
terial über die Erhebung. Die Erhebungsbeauftragten wei-
sen sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen
Landesamtes aus. Die Befragung wird mit einem Laptop
durchgeführt. Der Einsatz der Laptops dient der Beschleu-
nigung der Datenaufbereitung im Statistischen Landesamt
und erleichtert Befragten und Interviewern die Arbeit bei
der Erhebung.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr.
Carmina Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haus-
halte um Unterstützung: „Um repräsentative Ergebnisse
zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle in die Erhebung
einbezogenen Haushalte die Fragen des Mikrozensus be-
antworten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rent-
nern sind genauso wichtig wie die Angaben von Angestell-
ten, Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen.“ Um
qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Ge-
setzgeber daher die meisten Fragen mit einer Auskunfts-
pflicht belegt. Das Statistische Landesamt bittet jedoch,
auch die freiwilligen Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft,
Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger eine unverzichtbare
und aktuelle Informationsquelle über die wirtschaftliche
und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und der
Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die
Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Anteil befristeter Ar-
beitsverträge hat sich seit 1992 fast verdoppelt“, „Zahl der
atypisch Beschäftigten im Land nimmt zu“, „Kinderlosig-
keit in Baden-Württemberg nimmt zu“, „Jede dritte Fami-
lie in Baden-Württemberg ist eine Migrantenfamilie“, „Al-
lein Erziehende finanziell schlechter gestellt“, „In Baden-
Württemberg niedrigste Armutsrisikoquote bundesweit“
oder „Berufliche Qualifikation: Frauen holen auf“ basie-
ren auf Ergebnissen des Mikrozensus.
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg wer-
den vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröffent-
licht und stehen jedermann zur Verfügung. Ausgewählte
Ergebnisse des Mikrozensus sind auch per Internet unter
www.statistik-bw.de abrufbar.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 19.12.2009 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 12.12.2009 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons–
ten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach keine Fundsachen abgegeben.

Altersjubilare

07.01.1924 Fehrenbacher, Leni 86 Jahre
Kinzigstr. 6

07.01.1931 Staiger, Maria Johanna 79 Jahre
Talstr. 35

10.01.1935 Collet, Anita Wanda Ida 75 Jahre
Saarlandstr. 17

14.01.1925 Wiens, Jakob 85 Jahre
Brücklefeld 7

14.01.1933 Müller, Joachim Paul Gregor 77 Jahre
Kleine Dammstr. 1

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Kindergärten

Städtischer Kindergarten
Spielwarenflohmarkt war ein voller Erfolg
Der am 21.11.2009 durchgeführte Spielwarenflohmarkt
des Städtischen Kindergartens Wolfachs Straßburgerhof
war ein voller Erfolg.Von dem Erlös wird nun die dringend
benötigte Neugestaltung der Garderobe zweier Gruppen
finanziert. Der Elternbeirat bedankt sich im Namen der
Kinder bei allen Eltern, die zu diesem tollen Ergebnis bei-
getragen haben. Ein besonderes Dankeschön gilt auch all
den Personen, die nicht oder nicht mehr mit dem Kinder-
garten verbunden sind, und dennoch tatkräftig die "gute
Sache" in irgendeiner Form unterstützt haben. Am Nach-
mittag des Spielzeugbazars wurde die in allen Gruppen
sehr beliebte Erzieherin Sybille Horn-Bertschi durch den
Elternbeirat verabschiedet.

Schulen

Gewerbliche und Hauswirtschaftliche
Schulen Wolfach

Abschlussprüfung Berufsschule Winter 2009
Herausragend gute Ergebnisse erreichten die Ab-
schlussklassen der Berufsschule an den Beruflichen Schu-
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len Wolfach zum Wintertermin 2009. 91 Schülerinnen und
Schüler konnten sich über ihr Abschlusszeugnis freuen,
wobei 17 Belobigungen für besonders gute Leistungen ver-
geben wurden und 9 Schüler sogar einen Preis erhalten
konnten. Gefeiert wurde dieses Ereignis am vergangenen
Freitag zusammen mit Schulleitung, Lehrern und Ausbil-
dern.
Erfreulicherweise verteilten sich die guten Ergebnisse über
alle Abschlussklassen. Bei den Werkzeugmechanikern
konnte Benjamin Hiller von der Firma Richard Neumayer
GmbH in Hausach einen Preis erhalten. Besonderen Erfolg
hatten die Auszubildenden der Firma Metaldyne aus Zell
a.H.. Michael Pohlmann erreichte einen Notendurchschnitt
von 1,7 und war somit Klassenbester und Preisträger. Pa-
trick Braun und Uwe Brosamer, beide im selben Unterneh-
men beschäftigt, bekamen jeweils ein Lob.
Nicht weniger erfolgreich waren die Zerspanungsmechani-
ker. Der Klassenpreis ging an Nenad Katalenic von der Fir-
ma Schondelmaier, Hornberg. Für den Notendurchschnitt
von 1,4 wurde ihm gleichzeitig auch der Schulpreis verlie-
hen. Ein Lob bekamen Daniel Dresp von Fa. Kammerer,
Hornberg, Benjamin Sturm von der Firma Protec in Has-
lach und Georg Gerein von der Fa. Eble in Zell a.H.
In der Parallelklasse ging der Klassenpreis an Sascha Zöl-
ler von der Fa. Kratzer in Offenburg. Manuel Huck von der
Firma STOPA Anlagenbau GmbH & Co. in Achern-Gams-
hurst und Marco Greitsch, ebenfalls von der Fa Kratzer,
erhielten ein Lob.
Bei den Industriemechanikern wurden Spitzenergebnisse
erzielt. Frank Roth, ausgebildet von der Firma VEGA-
Grieshaber KG in Schiltach, erreichte die Traumnote von
1,4 und wurde mit einem Preis ausgezeichnet. Weitere
Preisträger waren Ender Bulut (Benz GmbH Haslach), Pa-
trik Keller (Neumayer Tekfor GmbH Hausach), Gabriel
Lehmann (Prototyp-Werke GmbH Zell a. H.) und Michael
Müller (HGE Zerspanungstechnik Elzach). Zusätzlich
konnten noch 9 Belobigungen vergeben werden und zwar
an Dominik Bleier und Fabian Maier von Prototyp-Werke
GmbH, Stefan Breig von der Karl Knauer KG, Jürgen
Echtle von der Metaldyne GmbH, Rebecca Lehmann von
der HYDRO-Gerätebau GmbH & Co. KG, Adrian Linden-
laub von der HYCO-Hengstler GmbH, Fabian Roth von der
Hansgrohe AG, Lukas Schillinger von Carl Leipold GmbH
und Dennis Spinner von der Neumayer Tekfor GmbH.
Bei den Tischlern erhielt Heidi Späth mit der Note 1,4 ein
Lob. Ausgebildet wurde sie bei der Schreinerei Anton Bur-
ger in Schuttertal.
Der Rotary-Preis für sozial engagierte Schüler ging in die-
sem Jahr an Jürgen Schmieder von der Fa. Foboha GmbH
in Haslach. Der Preis wurde durch denVertreter des Rota-
ry-Clubs Herr August Geiger überreicht.

Schulleiter Heinz Ulbrich (links) und Abteilungsleiter
Alexander Haas verabschiedeten an den Beruflichen Schu-
len Wolfach die erfolgreichen Abschlussklassen M4IM,
M4WM, M4ZM1, M4ZM2 und Z3Ti. Die Schüler feierten
mit ihren Klassenlehrern Holger Mai, Friedrich Münkle,
Herbert Rittweger, sowie zahlreichen Vertretern der Aus-
bildungsbetriebe.

GHWRS Wolfach
Adventsfeier mit Musicalpremiere
Pünktlich zur Premiere des Musicalprojekts „Der Weih-
nachtsnarr“ der GHWRS Wolfach und des katholischen
Kirchenchors Wolfach unter Leitung von Michael Kalten-
bach schneite es reichlich und und förderte damit bereits
auf dem Weg zur adventlich geschmückten Pausenhalle
die passende vorweihnachtliche Stimmung. Vor vollem
Haus freute sich Rektorin Rosemarie Armbruster über die
rege Elternbeteiligung und dankte allen Mitwirkenden.
Regina Zipprich hatte für die Textbearbeitung des Mehr-
generationenmusicals nach einer Erzählung des bekann-
ten Schweizer Kinderbuchautors Max Bolliger gesorgt
und Hobbykomponist Jochen Schwab, von Beruf Lehrer
für Mathematik und Geographie, für die Musik.
Im Morgenland lebte vor zwei Jahrtausenden ein junger
Narr. Er sehnte sich danach, weise zu werden. Daher
staunte er über die Unendlichkeit des Himmels und liebte
die Sterne. In der gleichen Nacht wie die Heiligen drei
Könige entdeckte er den Weihnachtsstern und folgte ihm.
Mit seinen schlichten Geschenken Narrenkappe,
Glockenspiel und Blume, linderte er unterwegs Leid und
Traurigkeit. Eigentlich wollte er umkehren, doch an der
Krippe war er nun der Einzige, der Maria das Jesuskind
halten konnte. Es lächelte ihn an und schenkte ihm damit
die Weisheit, nach der er sich gesehnt hatte.
Das Kindermusical „Der Weihnachtsnarr“ von einem
Narren mit leeren Händen regt zum Nachdenken und Dis-
kutieren an, denn weniger ist manchmal viel mehr.
Den Part des Weihnachtsnarrs spielte souverän Johannes
Bräutigam aus Klasse 4a.
Die Gesamtleitung hatte Lehrer Michael Schmider. Mit
großem Können war ihm das beeindruckende Zusammen-
wirken von Chören und Akteur/innen in dieser fulminan-
ten Aufführung gelungen.
Die Chorleiterin des Grundschulchores, Rosemarie Arm-
bruster und der Chorleiter des katholischen Kirchencho-
res, Michael Kaltenbach, ließen es sich nicht nehmen,
selbst in ihren Chören mitzusingen. Als Musiker wirkten
mit: Karin Pätzold am Klavier, Uta Ludwig: Keyboard,
Thomas Lempert: Schlagzeug, Heike Thoma: Querflöte,
Johannes Becherer: Trompete und Harald Kiefer: Saxo-
fon. Die Solisten im Grundschulchor waren Ann-Katrin
Hirt und Maike Riester, Klasse 3a, Simon Krawczyk in
Klasse 4a.
Die Theater-AG unter Leitung von Lehrerin Agnes Kor-
mann und die Tanz-AG, geleitet von Lehramtsanwärterin
Andrea Eisenmann, brillierten mit ihrer szenischen Um-
setzung. Für die passende Ausstattung hatten wieder
Lehrerin Natascha Hettich und ihre Deko-AG gesorgt.
Mit einem hochverdienten Beifall dankte das Publikum
allen.
Das anschließende gemütliche Beisammensein mit vielen
Schülerdarbietungen zeigte, wie stark die musikalische
Förderung in Wolfach ist. Es wurde eröffnet von einem
Flötenduo mit dem Klassiker Jingle Bells, gefolgt von dem
S-Saxofonsolo Stille Nacht, weitere Instrumentalbeiträ-
ge: The First Noel, We wish you a Merry Christmas, zwei
traditionelle Spirituals, ein Menuett, Kommet ihr Hirten,
Ihr Kinderlein kommet und O du fröhliche. Zum Schluss
sangen einige Menschen aus dem Publikum spontan beim
Hauptschulchor verschiedene Weihnachtslieder mit, dar-
unter als Letztes den Song Wonderful Dream.
Tags darauf verlieh die fast bis auf den letzten Platz be-
setzte Wolfacher katholische Stadtkirche St. Laurentius
am Sonntagnachmittag dem Musicalprojekt den Charak-
ter einer vorweihnachtlichen Andacht. Mit einer instru-
mentalenVariation von „Ihr Kinderlein
Kommet“ stimmte das Orchester auf das besinnliche
Stück ein. Das Musical zeigte auf, dass es an Weihnachten
eben nicht nur um materielle Geschenke geht. Im Mittel-
punkt sollte das Füreinander da sein und das gegenseitige
Vertrauen stehen.
Bei beiden Aufführungen war der Eintritt frei. Die Spen-
den, welche die Kostendeckung der Aufführungen über-
steigen, gehen an die Hilfsprojekte Pwojè men kontre Hai-
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ti Deutschland e.V. zur Unterstützung eines Waisenhauses
auf Haiti und zur Unterstützung einer Mädchenschule in
Ghana über den Eine-Welt-Verein Buchen e.V..

Szenenfoto aus dem Kindermusical, in der Mitte der Weih-
nachtsnarr

Weihnachtsliedersingen mit dem Hauptschulchor, Dirigent
Michael Schmider (links)

Winterbundesjugendspiele – Siegerehrung
In der Pausenhalle wurden zuerst die Siegermannschaften
des Brettballturniers, das im Anschluss an die Wettkämpfe
stattgefunden hatte, vonTurnierleiter Nikolaus Kremer ge-
ehrt.

Die Besten der Winterbundesjugendspiele mit dem Ge-
samtleiter, Konrektor Wolfgang Scharer

In der Unterstufe waren dies die Mannschaften „Super
Girls“ und „Hühner Cracker“, in der Oberstufe „The De-
vils“ und „Terminator Players“.
Die bestenTeilnehmer/innen derWinterbundesjugendspie-
le erhielten im Anschluss vom Organisator, Konrektor
Wolfgang Scharer, die Ehrenurkunden überreicht.
Bei den Schulsiegerinnen ergaben sich zwei erste Plätze
mit gleicher Punktzahl. Gleichauf lagen demnach Anina
Armbruster und Anna Hopper in Klasse 7, gefolgt von He-
lena Gutmann in Klasse 3b. Bei den Schulsiegern gab es
wegen gleicher Punktzahl gleich drei erste Plätze, nämlich

Steffen Jentsch, Paul Sum und Felix Riedel, alle in der
Klasse 4b.
Weitere Ehrenurkunden erhielten Erika Dietz, Daniela Ep-
ting, Annalena Fehrenbacher, Linda Gebert, Ann-Katrin
Hirt, Elena Kiefer, Marie-Sophie Koukal, Elisa Lehmann,
Charlotte Ludwig, Jenny Müller, Julia Schillinger, Alexan-
der Bohlayer, Joshua Böhler, Jan Brohammer, Leotrim Co-
laj, Lukas Glunk, Niels Hörkner, Michael Hubert, Adrian
Müller, Timo Sattler,Vincent Schiekofer und TomVogel.
Die zahlreichen Siegerurkunden wurden im Anschluss von
den Klassenlehrer/innen ausgeteilt.

Elternspende
Da staunte Rektorin Rosemarie Armbruster und freute sich
riesig. Elternbeiratsvorsitzender Franz Armbruster und
seine StellvertreterinVera Brites überraschten sie während
der Adventsfeier mit einer Tausendeurospende zur An-
schaffung von Kleingeräten wie Pedalos für den Schulhof
und Mikrofonen. Ein weiterer sichtbarer Beweis dafür, dass
die Eltern der Schule sehr engagiert sind!

Alle Artikel von Heinz Kiehl

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

FC 1920 Wolfach e.V.
12. Hallencup des FC 1920 Wolfach
Vom 07.01 – 09.01.2010 findet in der Sporthalle Wolfach
wieder der 12. Hallencup des FC 1920 Wolfach statt.
Im Hauptturnier haben sich 24 Teams wieder mit außerge-
wöhnlichen Namen angemeldet.
Donnerstag 07.01.2010 ab 18.00 Uhr
Gruppe A
Alde Rungunkeln und Müller – KLÜ - Jetzt Brenz -Türk
Mahallesi
Gruppe B
Fuchswarschuld – Kampftrinker - Obi Wan Kenobi – THC
Gruppe C
Firma Schneider - Die Albinos - Isch egal (Titelverteiti-
ger)- SC Promilleschlänzer
Freitag 08.01.2010 ab 18.00 Uhr
Gruppe D
Schicht im Schacht - Hardter Bolzplatz - Altes Kamuffel
– Kneipenterroristen
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Gruppe E
Bad Company - AZM hansgrohe - Dritte Wahl - JGV Sulz-
bach
Gruppe F
Zero Seven - Kamuffel 2 - Rote Piraten - PH Gang.
Die Teams spielen in sechs Gruppen um den Einzug in die
Zwischenrunde (8 Teams). Die jeweils 1. Platzierten der
Gruppen und die zwei besten 2. Platzierten spielen am
Samstag 09.01.2010 ab 12.30 Uhr in zwei vierer Gruppen
um den Einzug ins Finale.
Ebenfalls am Samstag, wird das Seniorenturnier (ab 32
Jahre) mit 7 Mannschaften absolviert. Dabei sind - Die
Mädchen - Alde Rungunkeln und Müller ( Titelverteitiger
schon zum 3. mal hintereinader ) - Old Boys ( FC Wolfach )
- SV Alpirsbach - SV Tennebronn SC Kaltbrunn - FC Kirn-
bach
In den Turnieren wird nicht nur um die begehrten Wander-
pokale, sondern auch um interessante Preise im Gesamt-
wert von mehr als 500,-- € gespielt.
Turnierplan:
07.01.2010 ab 18:00 UhrVorrundenspiele
08.01.2010 ab 18:00 UhrVorrundenspiele
09.01.2010 ab 12:30 Uhr Zwischenrunde und Finalspiele /
Seniorenturnier
Finalspiele ab 17.00 Uhr
Die Spielpläne sind ab sofort auf unserer Homepage www.
fcwolfach.de abrufbar.
Ein besonderes Highlight :
Im Jahre 2009 - 11. Hallencup - wurden in 78 Spielen 342
Tore erzielt, beim 12. Hallencup wird jedes 50 Tor mit einer
Flasche Sekt prämiert.
Das Thekenteam der zwei aktiven Mannschaft des FC 1920
Wolfach e.V. sorgt für einen runden Ablauf hinter den Tre-
sen und hält einiges für Sie bereit.

Endspielteilnehmer des 11. Hallencup 2009

Der FC Wolfach lädt die Bevölkerung herzlich zum Besuch
ein.

Kultur im Schloss e.V.
Vorbereitungstreffen Fastnacht
Über die kommende Fastnacht werden wir im Museum be-
wirten.Wir treffen uns daher am Donnerstag, 7. Januar um
19:00 Uhr im Salmen zu einer Besprechung.
Die Öffnungszeiten des Museums über Fastnacht werden
folgendermaßen sein:
- Am Schmutzigen Donnerstag, 11. Februar ab 15:00 Uhr

Kaffeetantenparty
- Samstag, 13 Februar ab 19:00 Uhr Zunftball im Museum
- Schellemendig, 15. Februar ab 14:00 Uhr Kaffee & Ku-

chen, ab 19:00 Uhr Ball

Skatclub Kirnbach
Preisskat
Der erste Preisskat des Jahres 2010 findet am 8. Januar
2010 im Gasthaus "Blume" statt.
Spielbeginn ist um 19.30 Uhr. Alle Skatspieler sind recht
herzlich willkommen.

Kameradschaft Langenbach/Übelbach
Filmabend im Schulhaus
Am Samstag, den 09.01.2010 findet ein Filmabend der Ka-
meradschaft Langenbach/Übelbach statt. Wir treffen uns
um 20.00 Uhr in unserem Vereinsraum im Schulhaus Lan-
genbach.
Alle Mitglieder sowie Angehörige und Freunde sind herzlich
zu unserem Filmabend in geselliger Runde eingeladen.

Feuerwehr Wolfach
Alterskameraden treffen sich
Am Dienstag, den 12. Januar 2010 trifft sich die Alters-
mannschaft der Feuerwehr Wolfach um 19:00 Uhr zum
Dämmerschoppen im Gasthaus Kreuz.

Mittwochswanderung Schwarzwaldverein Wolfach
DieersteMittwochswanderungfindetbereitsam13.01.2010
statt.
Gewandert wird von Oberwolfach-Grünach über das
Schlössle, den Schlössleweg und den Panoramaweg bis vor
Langenbach. Anschließend geht es auf dem staubfreien
Weg zurück nach Wolfach, wo in einer Gaststätte die
Schlusseinkehr vorgesehen ist. Insgesamt sind es bei einer
Gehzeit von rd. 2,5 Std knapp 7 Km Wanderstrecke.
Die Anfahrt nach Oberwolfach erfolgt mit dem Linienbus
um 13:25 ab dem P+R, Zustieg an den entsprechenden Hal-
testellen.
Zu dieser nicht sehr beschwerlichen und aussichtsreichen
Wanderung sind alle Wanderfreunde, Nichtmitglieder und
Gäste in Wolfach herzlich eingeladen.

Nordic-Walking-Gruppe
Das erste Training der Nordic-Walking-Gruppe des
Schwarzwaldvereins Wolfach im neuen Jahr findet am
Samstag, 16.01.2010, statt.
Treffpunkt um 15.00 Uhr beim St. Jakobsweg über dem Ei-
senbahntunnel.
Gäste und Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
Veranstaltungen 1. Halbjahr 2010
07.01.2010, 12:00 Uhr - Wolfach, Sporthalle Realschule
Fußballstadtmeisterschaften des FC Wolfach
Fußballstadtmeisterschaft des FC Wolfach

07.01.2010, 15:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Winterlicher Markt

08.01.2010, 12:00 Uhr - Wolfach, Sporthalle Realschule
Fußballstadtmeisterschaften des FC Wolfach
Fußballstadtmeisterschaft des FC Wolfach

08.01.2010, 15:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Winterlicher Markt

09.01.2010, 12:00 Uhr - Wolfach, Sporthalle Realschule
Fußballstadtmeisterschaften des FC Wolfach

09.01.2010, 15:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Winterlicher Markt

09.01.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Jahresfeier des Sportvereines Oberwolfach

10.01.2010, 15:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Winterlicher Markt

10.01.2010, 17:00 Uhr - Wolfach, Rathaussaal
Schumann-Liederabend
mit Tenor Klaus Haas, Sopranistin Sabine von Blohn und
Pianist Helmut Hofmann

13.01.2010, 14:30 Uhr - Wolfach, Seniorenzentrum
Gedächnistraining mit Bärbel Neef

15.01.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung der Trachtenkapelle Oberwol-
fach

16.01.2010, 19:00 Uhr - Oberwolfach, Festhallenplatz
Narrenbaumstellen der Narrenzunft Oberwolfach
Nach dem Narrenbaumstellen beginnt in der Festhalle der
Ball der Schnitzpuber mit der Golden Showband.

16.01.2010, 19:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Gemeindehalle
Hexenball der Narrenzunft Kirnbach

16.01.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Gasthof Kreuz
Jahreshauptversammlung des Kleintierzuchtvereins Wolfach
des Kleintierzuchtvereins C216 Wolfach

20.01.2010, 14:30 Uhr - Wolfach, Seniorenzentrum
Filmrückblick
über Feste, Feiern und Ereignisse in Wolfach von und mit
Friedrich Welle

22.01.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Feuerwehrgerätehaus
Abteilungsversammlung der Freiw. Feuerwehr Wolfach

23.01.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung des Schwarzwaldvereines Ober-
wolfach

29.01.2010, 15:00 Uhr - Wolfach, Seniorenzentrum
Trauerbegleitung
mit Adelheit Wagner

29.01.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Jahreshauptversammlung des Schwarzwaldvereins Wolf–
ach

30.01.2010, 11:00 Uhr - Oberwolfach, Mineralienmuseum
Eröffnung Museum "Mineralien und Mathematik"
Festakt beim Museum, Tag der offenen Tür ab 14.00 Uhr

30.01.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Musikerball der Stadtkapelle Wolfach
Fasnetveranstaltung

30.01.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Gasthaus Sonne
Generalversammlung der Trachtenkapelle Kirnbach

31.01.2010, 14:00 Uhr - Oberwolfach, diverse Lokale
Schnurren in Oberwolfach

01.02.2010, 19:00 Uhr - Wolfach, kath. Gemeindehaus
St. Laurentius
Jahreshauptversammlung Pwojé men Kontre

05.02.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Zunftabend

06.02.2010, 10:00 Uhr - Wolfach, Sporthalle
Sparkassencup des FC Wolfach D+C Jugend

06.02.2010, 18:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Gasthaus Blume
Generalversammlung des Imkervereins Kirnbach

06.02.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Halbmeil, alle
Lokale
Schnurren in Halbmeil

06.02.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Sportlerball
NärrischeVeranstaltung mit Unterhaltungsprogramm

07.02.2010, 10:00 Uhr - Wolfach, Sporthalle
Sparkassencup des FC Wolfach D+C Jugend

07.02.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Lokale der Innenstadt
Schnurren in Wolfach

10.02.2010, 19:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Fasnetausrufen
Anschließend Narrenhock in der Schlosshalle

11.02.2010, 10:30 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Elfemess Nr. 1

11.02.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Närrischer Kaffee Nr. 1

11.02.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Museum im Schloss
Fasnetparty
Veranstalter:Verein Kultur im Schloss e.V.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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11.02.2010, 19:30 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Narrenbrunnen
Fasnetseröffnung der Narrenzunft Halbmeil
im Anschluss "Schmutziger" im Löwen

12.02.2010, 14:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Gemeindehalle
Kinderball der Narrenzunft Kirnbach

12.02.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Jubiläumsabend 125 Jahre Mehlwurmhansel

13.02.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Närrischer Kaffee Nr. 2

13.02.2010, 15:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Dorfstraße
Närrischer Umzug der Narrenzunft Halbmeil
anschl. närrisches Treiben in den Lokalen und in der Pau-
senhalle

13.02.2010, 15:00 Uhr - Oberwolfach, Ortsteil Grünach
Närrisches Brotbacken

13.02.2010, 19:00 Uhr - Wolfach, Museum im Schloss
Fasnetparty
Veranstalter:Verein Kultur im Schloss e.V.

13.02.2010, 19:30 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Pausenhalle
Preismaskenball der Narrenzunft Halbmeil

13.02.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Schlosshalle+Lokale
Zunftball

13.02.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Wölfleball

14.02.2010, 14:00 Uhr - Oberwolfach,
Fasnachtsumzug
mit anschl. Narrentreiben in den Oberwolfacher Lokalen

15.02.2010, 05:30 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Wohlauf
Historisches Narrenwecken am Schellenmentig.

15.02.2010, 10:30 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Elfemess Nr. 2

15.02.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Närrischer Festzug
Er stellt den Höhepunkt der Wolfacher Straßenfasnet dar.
Am Nachmittag des Schellenmentig (Fasnetsmontag) be-
gibt sich alles, was ein Häs hat oder am Festspiel teilnimmt
vor das Wolfacher Schlosstor zum Umzug. Neben den zahl-
reichen Hanselgruppen bilden vor allem die Akteure des
sich an den Umzug anschließenden närrischen Festspieles
den Kern des Umzuges. Die Stadt quillt über von Menschen
und alle schwelgen im bunten Farbenspiel und närrischen
Treiben.

15.02.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Museum im Schloss
Fasnetparty
Veranstalter:Verein Kultur im Schloss e.V.

15.02.2010, 15:00 Uhr - Wolfach, Schlosshof/halle
Brunnenfest der Freien Narrenzunft Wolfach

16.02.2010, 10:30 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Elfemess Nr. 3

16.02.2010, 13:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Närrischer Kaffee Nr. 3

16.02.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Kinderumzug um die Stadt
anschließend Wurst- und Brezelausgabe

16.02.2010, 14:30 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Kinderball

16.02.2010, 15:00 Uhr - Wolfach, kath. Gemeindehaus St.
Laurentius
Kinderball in Wolfach

16.02.2010, 17:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Nasenzug
Den letzten Umzug während der närrischen Tage gestalten
allein die Männer. Er besitzt eine alte Tradition, die schon
die Großväter von ihren Großvätern kannten. Seine Ent-
stehung ist unklar, es gibt jedoch einige glaubwürdige und
einige gut erfundene Erklärungsversuche. Die erste Er-
wähnung findet sich jedoch erst 1886: "Nasenzug im Gän-
semarsch und Schluss!" Männer und Buben ziehen mit un-
terschiedlichsten Nasen im Gesicht, Span am Hut, "letzem"
(d. h. Innenseite außen) Kittel und Krachinstrument 2
Stunden lang durch alle Winkel der Stadt. Eine durchgän-
gige Nasenzüglertradition gibt es wieder seit 1931.

16.02.2010, 19:00 Uhr - Wolfach, Schlosshalle
Nasenball und Kehraus

16.02.2010, 19:30 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Narrenbrunnen
Hexenverbrennung der Narrenzunft Halbmeil
anschl. Kehraus im Gasthaus "Kreuz"

17.02.2010, 13:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Geldbeutelwäsche

19.02.2010, 14:30 Uhr - Wolfach, Festhalle
Blutspendeaktion des DRK

26.02.2010, 19:30 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung des Angelvereins Oberwolfach

27.02.2010, 12:00 Uhr - Wolfach, Sporthalle
Sparkassencup des FC Wolfach F+E Jugend

27.02.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Sängerheim
Generalversammlung des MGV Liederkranz Wolfach

28.02.2010, 12:00 Uhr - Wolfach, Sporthalle
Sparkassencup des FC Wolfach F+E Jugend

05.03.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung des Tennisclubs Oberwolfach

05.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach,
Generalversammlung des DRK, Ortsverband Wolfach

06.03.2010, 14:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Kinder-Secondhand-Bazar

06.03.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Musikschule,Vorstadtstr. 30
Infotag der Musikschule Wolfach

06.03.2010, 19:00 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Generalversammlung des Fördervereins der Stadtkapelle
Wolfach

06.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Generalversammlung der Stadtkapelle Wolfach

06.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, kath. Gemeindehaus St.
Laurentius
Generalversammlung der Kolpingsfamilie Wolfach

06.03.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung der Trachtengruppe Oberwolfach

06.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Hotel Sonne
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kirn-
bach

10.03.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Fastenmarkt
Jahrmarkt in der Hauptstraße und den Seitenstraßen der
Innenstadt
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12.03.2010, 19:30 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Jahreshauptversammlung des Historischen Vereins Wolf–
ach/Oberwolfach

13.03.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung der Freiw. Feuerwehr Oberwolf–
ach

19.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil,
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kin-
zigtal

19.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-St. Roman, Hotel Adler
Generalversammlung des MGV Bergecho St. Roman e.V.

19.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Hotel Krone
Generalversammlung des Gewerbevereins Wolfach

20.03.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Stadttor
Duravit-Erlebnislauf
Ein Erlebnis der besonderen Art ist alljährlich der Dura-
vit-Erlebnislauf über 65 Kilometer von Wolfach nach
Schwenningen. Unter dem Motto "Trau dich - Grenzen zu
sprengen!" steht hier nicht die Schnelligkeit im Vorder-
grund, sondern der Spaß am Laufen.

20.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Jubiläumskonzert 165 Jahre MGV Liederkranz und 10 Jahre
Chorgemeinschaft Wolfach-Kirnbach

20.03.2010, 20:00 Uhr -Wolfach-Kinzigtal, Gasthof Löwen,
Halbmeil
Generalversammlung des TuS Kinzigtal

20.03.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung des Polio-Hilfe-Vereines Ober-
wolfach

21.03.2010, 09:15 Uhr - Wolfach-Kirnbach, ev. Kirche
Trachtenfestzug und Konfirmation in Kirnbach

26.03.2010, 19:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Verbandsjugendtag des TV Wolfach, Abt. Handball

26.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Clubhaus
Generalversammlung des FC Kirnbach

26.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Gesamt-
wehr Wolfach

26.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Museum
Jahreshauptversammlung desVereins "Kultur im Schloss"

27.03.2010, 18:30 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Gasthof Löwen
Generalversammlung der Bläserjugend Kinzigtal

27.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Hotel Hecht
Jahreshauptversammlung der Bürgerwehr Wolfach

27.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Schulhaus Langenbach
Generalversammlung der Kameradschaft Langenbach/
Übelbach

27.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Gasthof Löwen
Generalversammlung der Trachtenkapelle Kinzigtal

27.03.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung der Kolpingfamilie Oberwolfach

27.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Hotel Kirnba-
cher Hof
Generalversammlung der Narrenzunft Kirnbach

28.03.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Schlosshof
Flohmarkt
im Rahmen des Stadtbrunnenfest

28.03.2010, 11:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Stadtbrunnenfest des Gewerbevereins mit verkaufsoffe-
nem Sonntag und Flohmarkt

04.04.2010, 08:30 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Friedhof
Auferstehungsfeier der ev. Kirchengemeinde Kirnbach mit
Konzert der Trachtenkapelle Kirnbach

10.04.2010, 08:00 Uhr - Oberwolfach,
Bachputzede des Angelvereines Oberwolfach

10.04.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Pausenhalle
Theaterabend der Trachtenkapelle Kinzigtal

18.04.2010, 10:00 Uhr - Wolfach, Pfarrkirche St. Laurentius
Erstkommunion in Wolfach

18.04.2010, 10:30 Uhr - Wolfach, Grund- und Hauptschule
Internationaler Moosenmättle-Berglauf des FC Kirnbach
Anmeldungen im Foyer der Festhalle, Start 10.30 Uhr an
der Grund- und Hauptschule, Siegerehrung 13.00 Uhr in
der Festhalle
Der Moosenmättle Berglauf ist ein besonderes Lauf-, Frei-
zeit- und Naturerlebnis im Herzen des Schwarzwaldes. Auf
der 10,5 Kilometer langen Strecke ereichen die Läufer nach
dem Start in der traditionsreichen Stadt Wolfach des Ziel
auf dem 780 m hoch gelegenen Moosenmättle in Kirnbach.
Die landschaftlich reizvolle Streckenführung auf aussicht-
reichen Waldwegen bietet immer wieder Gelegenheit für
herrliche Ausblicke in die umliegenden Schwarzwaldtäler.
Bewirtung und Unterhaltung auf dem Moosenmättle mit
der Trachtenkapelle Kirnbach.

24.04.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Eröffnungsveranstaltung zum 150-jähr. Jubiläum der Frei-
willigen Feuerwehr Wolfach

29.04.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Schlosshof
Flohmarkt

30.04.2010, 18:00 Uhr - Oberwolfach, Festhallenplatz
Maibaumstellen

30.04.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung des Imkervereines Wolftal

01.05.2010, 07:00 Uhr - Oberwolfach, Pavillion im Ortsteil
Kirche
Maimusik der Trachtenkapelle Oberwolfach
Um 8.00 Uhr in Oberwolfach, Ortsteil Walke-Spinnerberg

01.05.2010, 07:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Untertal
Maimusik der Trachtenkapelle Kirnbach

01.05.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, kath. Pfarrkirche Lauren-
tius,
Prozession nach St. Jakob

01.05.2010, 11:00 Uhr - Wolfach, Sportplatz-Kirnbach
Maihock des FC Kirnbach

02.05.2010, 07:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Grafenloch
Maimusik der Trachtenkapelle Kirnbach

07.05.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Generalversammlung des TV Wolfach

08.05.2010, 10:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Leistungsübung der Feuerwehren
mit Bewirtung und Siegerehrung vor dem Rathaus

08.05.2010, 18:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Pausenhalle
Jahreskonzert der Bläserjugend der Trachtenkapelle Kin-
zigtal
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09.05.2010, 00:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, ev. Kirche
Muttertagsständchen der Chorgemeinschaft Wolfach-
Kirnbach nach dem Gottesdienst
Beginn nach dem Gottesdienst

13.05. - 16.05.2010, 00:00 Uhr - Oberwolfach, Festzelt im
Mitteltal
Int.VW-Veteranentreffen
"Vom 13.-16.05.2010 findet das Treffen derVW-Veteranen-
freunde in Oberwolfach statt, eine "Zeitreise durch Kultur
und Technik vergangener Tage-verbunden mit dem Char-
me des Schwarzwaldes.
19.05.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Pfingstmarkt
Jahrmarkt in der Hauptstraße und den Seitenstraßen der
Innenstadt

23.05.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-St. Roman, Hotel Adler
Kurkonzert des MGV Bergecho St. Roman

24.05.2010, 11:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Jockeleshofmühle
Deutscher Mühlentag
Wanderung mit Mühlenbesichtigung am Deutschen Müh-
lentag. Der Schwarzwaldverein Wolfach e.V. führt in Ko-
operation mit der Stadt Wolfach am Pfingstmontag,
24.05.2010, dem Deutschen Mühlentag, eine Wanderung
von Wolfach zur Jockelesmühle im Kirnbachtal durch. Die
Mühle ist an diesemTag geöffnet. Es finden Mühlenführun-
gen durch Wanderfreund Wolfgang Sitzler von 11:00 bis
17:00 statt. Alle Wanderfreunde sind zu dieser Wanderung
herzlich eingeladen. Auch Gäste sind jederzeit willkom-
men. Start ist um 9:45 Uhr am P+R in Wolfach. Es wird
eine Wanderung mit sehr schönen Aussichten auf das Wolf-
und Kinzigtal angeboten, Dauer ca. 2,5 Std. bis zur Mühle.
Der Rückweg, jetzt auf dem Talweg, wird um ca. 15:00 Uhr
unter die Füße genommen. Ankunft etwa gegen 16:30 Uhr
am P+R Wolfach. Reine Wanderzeit rund 4 Std. Auskunft
beim Wanderführer Erwin Maulbetsch, Telefon
07834/9565

26.05.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Schlosshof
Flohmarkt

30.05.2010, 09:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Ortsteil St. Roman
Fronleichnamsprozession in St. Roman

30.05.2010, 11:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Lehrbienen-
stand
Tag der offenen Tür am Lehrbienenstand "Biesle" mit Im-
kerfest
Veranstalter: Bienenzuchtverein Kinzigtal

02.06.2010, 18:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
14. Schwarzwald Biker-Weekend im Wolftal
Begrüßungsabend Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung
erforderlich!

03.06.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
14. Schwarzwald Biker-Weekend im Wolftal
23 verschiedene Touren Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmel-
dung erforderlich!

03.06.2010, 09:00 Uhr - Oberwolfach, Pfarrkirche St. Bar-
tholomäus
Festgottesdienst anlässlich Fronleichnam
anschließend Prozession und kl. Standkonzert der Trach-
tenkapelle Oberwolfach

04.06.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
14. Schwarzwald Biker-Weekend im Wolftal
23 verschiedene Touren Grill- und Countryabend Begrenz-
te Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich!

05.06.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
14. Schwarzwald Biker-Weekend im Wolftal
23 verschiedene Touren Rock-Oldies live Begrenzte Teil-
nehmerzahl, Anmeldung erforderlich!

05.06.2010, 11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Internationale Kettensägen-Schnitz-Meisterschaften
4. Kettenägenkunsttage
Treffen der Kettensägenschnitzer. Erwartet werden 35
Künstler aus Deutschland, England, Holland, der Schweiz
und Italien. Und Internationaler Schwarzwald-Speedcar-
ving-Cup (Wettbewerb im Schnellschnitzen mit der Motor-
säge) mit anschl.Versteigerung der Skulpturen.

06.06.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Fronleichnamsprozession in Wolfach

06.06.2010, 10:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
14. Schwarzwald Biker-Weekend im Wolftal
23 verschiedene Touren Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmel-
dung erforderlich!

06.06.2010, 11:00 Uhr -Wolfach-Kirnbach, Feuerwehrgerä-
tehaus
Sommerfest der Freiwilligen Feuerwehr Abt. Kirnbach
mit Frühschoppenkonzert des Musikvereins Trachtenka-
pelle Kirnbach

06.06.2010, 11:00 Uhr - Wolfach, Marktplatz
Konzert zu Fronleichnam
Konzert der Stadtkapelle Wolfach - Nach der Fronleich-
namsprozesion
Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich zu diesem
Konzert eingeladen, bei Regen wird die Veranstaltung ins
kath. Gemeindehaus St. Laurentius verlegt.

06.06.2010, 11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Internationale Kettensägen-Schnitz-Meisterschaften
4. Kettenägenkunsttage
Treffen der Kettensägenschnitzer. Erwartet werden 35
Künstler aus Deutschland, England, Holland, der Schweiz
und Italien. Und Internationaler Schwarzwald-Speedcar-
ving-Cup (Wettbewerb im Schnellschnitzen mit der Motor-
säge) mit anschl.Versteigerung der Skulpturen.

08.06.2010, 17:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Sportplatz
Ortsturnier des TuS Kinzigtal
Fußball Ortsturnier

09.06.2010, 17:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Sportplatz
Ortsturnier des TuS Kinzigtal
Fußball Ortsturnier

10.06.2010, 11:00 Uhr - Wolfach, Kurgarten
Kurkonzert der Chorgemeinschaft Wolfach/Kirnbach
Mit der Jagdhornbläsergruppe Wolfachtal
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich zu diesem Konzert
eingeladen.
Bei Regen wird das Konzert in den Rathaussaal Wolfach
verlegt.

10.06.2010, 17:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Sportplatz
Ortsturnier des TuS Kinzigtal
Fußball Ortsturnier

11.06.2010, 10:00 Uhr - Wolfach,
Treffen der Börsenleiter der Deutschen Mineralienfreunde

11.06.2010, 17:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Sportplatz
Ortsturnier des TuS Kinzigtal
Fußball Ortsturnier

12.06.2010, 17:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Sportplatz
Ortsturnier des TuS Kinzigtal
Fußball Ortsturnier

12.06.2010, 18:00 Uhr - Wolfach, Narrenkammer
Helferfest der Freien Narrenzunft Wolfach

12.06.2010, 19:00 Uhr - Wolfach, Rathaussaal
Lehrerkonzert der Musikschule
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15.06.2010, 17:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Sportplatz
Kirnbach Open des FC Kirnbach

16.06.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Schlosshof
Flohmarkt

16.06.2010, 17:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Sportplatz
Kirnbach Open des FC Kirnbach

16.06.2010, 19:00 Uhr - Wolfach, Campingplatz "Trend
Camping"
Konzert der Bläserjugend Trachtenkapelle Kinzigtal
Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich zu diesem
Konzert eingeladen, bei Regen wird die Veranstaltung ins
kath. Gemeindehaus St. Laurentius verlegt.

17.06.2010, 17:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Sportplatz
Kirnbach Open des FC Kirnbach

18.06.2010, 10:00 Uhr - Hornberg,
150-jähriges Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Horn-
berg

18.06.2010, 17:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Sportplatz
Kirnbach Open des FC Kirnbach

18.06.2010, 18:00 Uhr - Wolfach, Kirchplatz
Lichterfest des kath. Kindergartens St. Laurentius

19.06.2010, 00:00 Uhr - Lauterbach,
Dorffest Lauterbach

19.06.2010, 17:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Sportplatz
Kirnbach Open des FC Kirnbach

19.06.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Fußbühl
Fußbühlfest der Kameradschaft Langenbach/Übelbach

19.06.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Lehrbienen-
stand - Morgethofweg
Sommerfest des Imkervereins Kirnbach

19.06.2010, 20:30 Uhr - Wolfach, Schlosshof
Open Air Konzert der Stadtkapelle Wolfach
bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung in der
Festhalle Wolfach statt.

20.06.2010, 10:00 Uhr - Wolfach, Fußbühl
Fußbühlfest der Kameradschaft Langenbach/Übelbach
Gottesdienst, anschl. Konzert der Trachtenkapelle Kirn-
bach

20.06.2010, 10:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Lehrbienen-
stand - Morgethofweg
Sommerfest des Imkervereins Kirnbach
mit Feldgottesdienst

24.06.2010, 00:00 Uhr - Oberwolfach, Sportplatz
Sportwoche des SV Oberwolfach
vom 24. Juni - 04. Juli 2010

24.06.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Oberwolfach, Bad Rip-
poldsau-Schapbach,
6. Wolftal-Mountainbike-Tage
Das wildromantische Wolftal ist ein ideales Revier für
Mountainbiker. Es wird wird oft als eines der schönsten
Täler im Schwarzwald bezeichnet.
Einheimische Mountainbiker haben 10 tolle Touren ausge-
sucht, um Mountainbikern die Landschaft mit dem Rad zu
zeigen. Dabei haben die Tourenführer Wert darauf gelegt,
dass für Jeden etwas dabei ist, also für "Genuss-Radler"
wie auch für den "Beisser". Sie werden von den Touren be-
geistert sein.
In den 3 Orten des Wolftales, Wolfach, Oberwolfach und
Bad Rippoldsau-Schapbach werden die Touren angeboten.
Die Teilnahme ist kostenlos.

24.06.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Marktplatz
Heimatabend der Trachtenkapelle Kirnbach und der Kirn-
bacher Kurrende
Unterhaltsamer Abend der Kirnbacher Kurrende sowie
des Musikvereins Trachtenkapelle Kirnbach. Bei Regen
findet die Veranstaltung im kath. Gemeindehaus St. Lau-
rentius statt. Alle Einwohner und Gäste sind zu dieserVer-
anstaltung eingeladen.

25.06.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Oberwolfach, Bad Rip-
poldsau-Schapbach,
6. Wolftal-Mountainbike-Tage
Das wildromantische Wolftal ist ein ideales Revier für
Mountainbiker. Es wird wird oft als eines der schönsten
Täler im Schwarzwald bezeichnet.
Einheimische Mountainbiker haben 10 tolle Touren ausge-
sucht, um Mountainbikern die Landschaft mit dem Rad zu
zeigen. Dabei haben die Tourenführer Wert darauf gelegt,
dass für Jeden etwas dabei ist, also für "Genuss-Radler"
wie auch für den "Beisser". Sie werden von den Touren be-
geistert sein.
In den 3 Orten des Wolftales, Wolfach, Oberwolfach und
Bad Rippoldsau-Schapbach werden die Touren angeboten.
Die Teilnahme ist kostenlos.

25.06.2010, 14:30 Uhr - Wolfach, Festhalle
Blutspendeaktion des DRK

26.06.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Oberwolfach, Bad Rip-
poldsau-Schapbach,
6. Wolftal-Mountainbike-Tage
Das wildromantische Wolftal ist ein ideales Revier für
Mountainbiker. Es wird wird oft als eines der schönsten
Täler im Schwarzwald bezeichnet.
Einheimische Mountainbiker haben 10 tolle Touren ausge-
sucht, um Mountainbikern die Landschaft mit dem Rad zu
zeigen. Dabei haben die Tourenführer Wert darauf gelegt,
dass für Jeden etwas dabei ist, also für "Genuss-Radler"
wie auch für den "Beisser". Sie werden von den Touren be-
geistert sein.
In den 3 Orten des Wolftales, Wolfach, Oberwolfach und
Bad Rippoldsau-Schapbach werden die Touren angeboten.
Die Teilnahme ist kostenlos.

26.06.2010, 19:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Festplatz
Sommerfest TuS Kinzigtal

27.06.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Oberwolfach, Bad Rip-
poldsau-Schapbach,
6. Wolftal-Mountainbike-Tage
Das wildromantische Wolftal ist ein ideales Revier für
Mountainbiker. Es wird wird oft als eines der schönsten
Täler im Schwarzwald bezeichnet.
Einheimische Mountainbiker haben 10 tolle Touren ausge-
sucht, um Mountainbikern die Landschaft mit dem Rad zu
zeigen. Dabei haben die Tourenführer Wert darauf gelegt,
dass für Jeden etwas dabei ist, also für "Genuss-Radler"
wie auch für den "Beisser". Sie werden von den Touren be-
geistert sein.
In den 3 Orten des Wolftales, Wolfach, Oberwolfach und
Bad Rippoldsau-Schapbach werden die Touren angeboten.
Die Teilnahme ist kostenlos.
27.06.2010, 11:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Festplatz
Sommerfest TuS Kinzigtal
mit Konzert der Trachtenkapelle Kinzigtal

28.06.2010, 17:00 Uhr - Wolfach-Halbmeil, Festplatz
Sommerfest TuS Kinzigtal

30.06.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach, Sportplatz
Bierabend des SV Oberwolfach
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Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Tourist-Info
Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Mittwoch, 06.01.2010
(Dreikönigstag) geschlossen
Wir wünschen unseren Gästen Frohe Weihnachten und ein
glückliches und gesundes Jahr 2010

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag: 11.00 Uhr, Donnerstag 14.00 Uhr und
Sonntag 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

Bergbau- und Mineralienmuseum Oberwolfach
Ab Samstag, 19.12. täglich von 14.00 - 17.00 Uhr geöffnet.

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Während des Winters ist die Grube Wenzel nicht täglich
geöffnet, aber:
Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr findet eine Führung statt,
auch bei geringer Beteiligung.
Gruppen (5 oder mehr Personen) können sich unter www.
grube-wenzel.de oder der Telefonnummer 07834/ 85812 zu
ihrem Wunschtermin anmelden.

Grünschnittplatz Wolfach
Wohin mit dem Christbaum?
Grünschnittplatz geöffnet
Am Samstag, den 9. Januar 2010 hat der Grünschnittplatz
Wolfach von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.
Vollständig abdekorierte Christbäume werden angenom-
men. An den angelieferten Bäumen oder Reisigzweigen
dürfen keine Fremdstoffe wie Lametta, Glas oder Kunst-
stoffe sein. Die Stammstärke darf 10 cm nicht überschrei-
ten.

Mineralienhalde Grube Clara
Die Mineralienhalde der Grube Clara ist am Donnerstag,
17. Dezember, Freitag 18. Dezember sowie am Samstag 19.
Dezember jeweils in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr für
Gäste geöffnet.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen

Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Donnerstag, 7. Januar – HL.VALENTIN
19.00 Uhr InSt.Bartholomäus:Abendmesse.Hl.Messe

für Raimund u. Karl Mayer. Gedenken an
Frieda Schillinger und Sofie Brüstle.

Freitag, 8. Januar – HL.SEVERIN
15.30 Uhr In St.Luitgard: Hl.Messe.
19.00 Uhr In St.Laurentius: Abendmesse. 2. Seelen-

amt für Emil Müller. Gedenken an Inge-
borg Waidele.

Samstag, 9. Januar
19.00 Uhr In St.Roman:Vorabendmesse zum Fest der

Taufe des Herrn.
Hl.Messe Johannes u.Helena Sum. Geden-
ken an Andreas und Theresia Dieterle; Al-
fred Schmieder;Johannes u.Theresia Faist.

Sonntag, 10. Januar – TAUFE DES HERRN
08.15 Uhr In St.Bartholomäus: Amt. Hl.Messe für

Karl Schmid und verstorbene Geschwister.
Gedenken an Matthias Hacker;
Walter Schmid und Anton Rauber.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt für die Seelsorge-
einheit.

Montag, 11. Januar – HL.MESSEVOM TAG
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 12. Januar – HL.MESSEVOM TAG
07.35 Uhr In St.Bartholomäus: Schülerwortgottes-

feier.
07.45 Uhr In St.Laurentius: Schülerwortgottesfeier.
17.00 Uhr In St.Laurentius: Wortgottesfeier zum

Start der Erstkommunionvorbereitung.
In St.Marien: Keine Abendmesse.

Mittwoch, 13. Januar – HL.HILARIUS
17.00 Uhr In St.Laurentius: Keine Gemeinschafts-

messe der Frauen.
In St.Bartholomäus: Wortgottesfeier zum
Start der Erstkommunionvorbereitung.

Donnerstag, 14. Januar – HL.MESSEVOM TAG
07.55 Uhr In St.Marien: Schülerwortgottesfeier.
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse.
20.00 Uhr In St.Roman: Pfarrgemeinderatsitzung.
Freitag, 15. Januar – HL.MESSEVOM TAG

In St.Laurentius: Keine Abendmesse
Samstag, 16. Januar
18.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetswache vom Lin-

denberg.
19.00 Uhr In St.Laurentius: Sonntagvorabendmesse.

Jahrtagsmesse für Erna Schmider. Geden-
ken an Frank Senz; Roman u.Leonhard
Heizmann; Johannes u.Elisabeth Axtmann
u. Söhne Josef u. Michael; Margret Nitsche;
August Nitsche; Irmgard Günther u. Fami-
lie; Familie Müller u. Schmider.
Jean-Paul Kauss und Fam. Riehl/Schaef-
fer

Sonntag, 17. Januar – 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
FAMILIENSONNTAG
08.15 Uhr In St.Marien: Amt.
10.00 Uhr In St.Bartholomäus: Amt für die Seelsor-

geeinheit.
10.00 Uhr In St.Roman: Wortgottesfeier.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 16.01.; 17.04.; 22.05.;26.06.; 17.07.; 31.07.2010 um
17.30 Uhr. Sonntag, 21.02.; 21.03.2010
um 11.15 Uhr Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 20.02.; 20.03.; 17.04.;
10.07.2010 um 17.30 Uhr
Sonntag, 17.01.; 23.05.; 27.06.2010 um 11.15 Uhr.
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Wolfach, St. Roman
Sonntag, 25.04.2010 um 11.15 Uhr

Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag: 11.01.; 08.02.; 17.05.; 05.07.2010 –
Donnerstag: 11.03.; 08.04.; 17.06.; 22.07.2010

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30-
18.00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00–
17.30 Uhr.

Kath.Öffentliche Bücherei Wolfach
Die Kath.Öffentliche BüchereiWolfach hat ab Heiligabend,
24. Dezember 2009, geschlossen. Am Dienstag, 12. Januar
2010 sind wir wieder für Sie da (16.30 – 18.00 Uhr). Gerne
können Sie sich noch an den nächsten zwei Dienstagen (15.
und 22.12.2009) mit Lesestoff für die Ferientage ein–
decken.

EHRENAMT
Liebe Schwestern und Brüder,
es ist beeindruckend, wie viele
Menschen in unserer Erzdiözese
sich ehrenamtlich engagieren
und das Evangelium durch Wort
und Tat bezeugen – ohne auf Zeit
zu achten und nach Geld zu fra-
gen.
Umso mehr war es mir in diesem
Jahr ein Herzensanliegen, hierfür
meinen Dank und meine Aner-
kennung auszusprechen. Ich
wünsche mir, dass mein Dank bei
allen, bei wirklich allen, vor Ort
ankommt. Deshalb, liebe Lese-
rinnen und Leser, wiederhole ich
ihn auch an dieser Stelle. Es sind
so viele, die sich mit ihren Fähig-

keiten und Fertigkeiten einbringen – ob etwa in der Kin-
derbetreuung, im Seniorenkreis, in der Bücherei, in der
Kirchenmusik oder im diakonischen Dienst, ob jung oder
alt, ob Frau oder Mann. Nichts von all dem, was ich an tat-
kräftigem Glaubenszeugnis in unserer Erzdiözese erleben
darf, ist selbstverständlich. Auch nicht die Bereitschaft,
durch Kirchensteuer und Spenden das Engagement der
Kirche zu unterstützen. Aber nur so ist es möglich, kirchli-
che Kindergärten, Schulen, Sozialstationen und Kranken-
häuser zu unterhalten. Die Kirche ist für die Menschen da
und das ist nur möglich, weil so viele etwas dazu beitra-
gen.
Dass uns der Nächste und damit der Fremde, der Arme, der
Hungrige etwas angehen, gehört zum Kern des Christen-
tums, zur Seele Europas und unserer Gesellschaft. Durch
unser Engagement wird aus dem Nebeneinander der Men-
schen ein Miteinander, ja ein Füreinander – für eine lebens-
werte Zukunft aus dem Geist Jesu Christi.
Von Herzen sage ich Ihnen Danke -
Ihr Erzbischof von Freiburg

Konstituierende Sitzung im Pfarrsaal
Am Donnerstag, den 17.12.2009 fand im Pfarrsaal die kon-
stituierende Sitzung des Wahlausschusses für die Pfarrge-
meinderatswahl in der Pfarrei St. Roman am 13./14. März
2010 statt. Pfarrgemeinderatsvorsitzender Franz Gebele
hatte als Stellvertreter von Pfarrer Benno Gerstner einge-
laden und leitete die Sitzung. Folgende Funktionen wurden
beschlossen: Hans-Peter Leptig (Vorsitzender), Benno Sum
(Stellvertreter), Erich Hermann (Schriftführer) sowie Josef
Mantel und Franz Gebele als Beisitzer. Die Wahl muss bis
zum 8. Januar 2010 öffentlich bekannt gemacht werden, so
auch in den Gottesdiensten.

Da am 13. März laut Jahresplan in St. Roman einVorabend-
gottesdienst vorgesehen ist, wurde beschlossen, den Wahl-
tag auf den 13. März in der Zeit zwischen 18 und 21 Uhr zu
legen.
Josef Mantel wird die Wahlunterlagen, die zentral in Frei-
burg bereitgehalten werden, aus dem Internet herunterla-
den. Franz Gebele wird sich auf Kandidatensuche begeben.
DieVorschläge müssen bis zum 29. Januar vorliegen.Wahl-
berechtigt sind alle Katholiken vom 16. Lebensjahr an,
wählbar sind Katholiken ab 18 Jahren.
Das Wählerverzeichnis wird vom 5. bis 12. Februar im
Schulhaus in St. Roman ausliegen.
Die nächste Sitzung des Wahlvorstands findet am Freitag,
dem 29. Januar 2010 um 19 Uhr im Pfarrsaal statt. Dies ist
gleichzeitig der letzte Termin zur Abgabe von Kandidaten-
vorschlägen.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach
Ev. Stadtkirche in Wolfach

Infos auch unter www.ev-kirche-wolfach.de

Kasualvertretung
bis 07.01.09 Pfr. Dr. Glimpel, Schiltach, Tel, 07836 2044

Sonntag, 10.01.2010
9.00 Uhr Gottesdienst mit Schwester Ilse Wolfs-

dorff

Mittwoch, 13.01.2010
15.00 Uhr Jungschar
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Jugendkreis JuKs

Sonntag, 17.01.2010
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Hans Saecker

Friedenskapelle Bad Rippoldsau
Sonntag 10.01.2010 kein Gottesdienst
Sonntag, 17.01.2010 um 9.30 Uhr Gottesdienst in mit Präd.
Kirbis

Ev. Pfarramt Kirnbach
Mittwoch, 06.01. - Epiphanias
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Saecker

Sonntag, 10.01.
10:15 Uhr Gottesdienst mit Sr. Ilse Wollfsdorf aus

Kork

Donnerstag, 14.01. ist um 14.30 Uhr Seniorennachmittag
im Krummelsaal

Wir beginnen mit dem Kindergottesdienst im neuen Jahr
am Sonntag, den 24.01. um 10.15 Uhr im alten Rathaus.

Die Kasualvertretung übernimmt bis 11.01.
Pfr. Dr. Glimpel aus Schiltach, Tel: 07836/2044

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 10.01.2010
10:00 Uhr Gottesdienst, Stammapostel W. Leber

Bildübertragung aus Göppingen

Mittwoch, 13.01.2010
20:00 Uhr Gottesdienst
Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
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Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Management für Bäuerinnen
Zu einem Seminarnachmittag unter dem Thema „Tatort
Haushalt – wie geht’s leichter, schneller, besser“ laden das
Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis und
die Ortenauer Bezirkslandfrauenverbände ein. Die Veran-
staltung aus der Reihe „Management für Bäuerinnen“ fin-
det statt am Dienstag, 12. Januar 2010, von 14 Uhr bis etwa
17 Uhr im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, in
Offenburg. Das Amt für Landwirtschaft bittet um Anmel-
dung bis spätestens 7. Januar 2010 unter Tel. 0781 805
7100.
Die Referentinnen Barbara Hering und Ilse Hille vom Amt
für Landwirtschaft geben viele Tipps, wie die Teilneh-
merinnen mit bewährten Managementstrategien den Fa-
milienalltag in den Griff bekommen. „Gerade in den bäu-
erlichen Familien ist der Tagesablauf häufig unberechen-
bar. Es ist viel Organisationstalent und Haushaltswissen
gefragt, um das Unternehmen Haushalt in sicherem Fahr-
wasser zu halten“, so die Referentinnen.

Seminarveranstaltung für Milchviehhalter
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis
veranstaltet am 14. Januar von 13:30 bis 17 Uhr im Amt für
Landwirtschaft (Prinz-Eugen-Str. 2; 77654 Offenburg) eine
Seminarveranstaltung zum Thema „Welche Informationen
kann ich im Milchviehbetrieb dem steuerlichen Abschluss
entnehmen“. Im Seminar werden anhand einer einzelbe-
trieblichen Auswertung der zurückliegenden steuerlichen
Abschlüsse betriebliche Kennwerte im Milchviehbetrieb
ermittelt und mit Werten der landesweiten Buchführungs-
analyse verglichen. Mittels einer Stärken-/Schwächen-
Analyse sollen einzelbetriebliche Lösungsansätze erarbei-
tet werden.
DieTeilnahme am Seminar ist kostenfrei.Aufgrund der be-
grenzten Teilnehmerzahl wird um telefonische Anmeldung
bis spätestens 7. Januar unter 0781/805-7100 gebeten.Vor-
aussetzung für die Teilnahme ist die rechtzeitige Vorlage
der letzten zwei bis drei betrieblichen Abschlüsse in Pa-
pierform und im csv-Format.

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft verschickt rund 100.000
Abfallgebührenbescheide
Viele Bürgerinnen und Bürger im Ortenaukreis werden in
diesen Tagen ihren Abfallgebührenbescheid für das Jahr
2010 im Briefkasten finden. Rund 100.000 Bescheide ver-
schickt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis am
Jahresende.
Wie der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft mitteilt, kommt es
in den erstenTagen nach demVersand meist zu einer erheb-
lichen Zahl von telefonischen Rückfragen. Um dem An-
sturm gerecht zu werden, hat die Abfallwirtschaft des Or-
tenaukreises die auf den Gebührenbescheiden aufgedruck-
ten Durchwahlnummern durch weitere Telefonanschlüsse
verstärkt. Trotzdem kann es sein, dass die Telefone stark
überlastet sind. Die Abfallwirtschaft empfiehlt deshalb,
mit den Rückfragen einige Tage zu warten, bis sich der er-
ste Ansturm gelegt hat.
Wer ab Mitte Dezember 2009 eine Änderung des Behälter-
volumens beantragt hat, wird auf dem Abfallgebührenbe-
scheid 2010 noch die Gebühr für den bisherigen Behälter

vorfinden. Das neue Behältervolumen wird dann in einem
nachfolgenden Änderungsbescheid berücksichtigt, der in
Kürze zugesandt wird. Aus diesem Änderungsbescheid er-
geben sich die für das Jahr 2010 tatsächlich zu zahlenden
aktuellen Abfallgebühren. Änderungswünsche zum Behäl-
tervolumen können dem Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Or-
tenaukreis auch per Fax (0781 805-1213), E-Mail (abfall-
wirtschaft@ortenaukreis.de), Internet (www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de) oder über die Postanschrift (Bad-
straße 20, 77652 Offenburg) übermittelt werden.
Im Internet (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) gibt
es außerdem Hinweise zu den ab 2010 neu gestalteten Ab-
fallgebührenbescheiden.

Informationsveranstaltung
Die Deutsche Rentenversicherung bietet kostenlos Vorträ-
ge rund um Rente und Altersvorsorge an.
21. Januar 2010 um 16.30 Uhr
"Rente & Steuern? Was muss ich wissen?"
25. Februar 2010 um 16.30 Uhr
"Arbeitslos? In Altersteilzeit? Auswirkungen auf die Ren-
te"
25. März 2010 um 16.30 Uhr
"Rentenkonto geklärt? Jeder Monat zählt!"
DieVorträge dauern circa 2 Stunden. Sie finden in
den Räumen der Außenstelle Offenburg der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg, Okenstr. 27,
77652 Offenburg statt.
Bitte melden Sie sich vorher unter 0781 63915 0 an
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Deutsche Rentenversicherung

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930 147
Haslach (HS) Tel. 07832 706 174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 79346
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Veranstaltungen im Kinzigtal
Beginn Kurztitel Nummer
11.01.2010 Abstraktes Malen 2.0506 HA
11.01.2010 Gitarre für Anfänger 2.0802 GE
12.01.2010 Gitarre Aufbaukurs 2.0803 GE
12.01.2010 Hatha-Yoga 3.0118 HS
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12.01.2010 Taijiquan - Chen-Stil 3.0128 HA
12.01.2010 Wirbelsäulengymnastik 3.0204 GE
12.01.2010 Figurtraining und Pilates 3.0223 GE
12.01.2010 Aquafitness 3.0247 GE
12.01.2010 Aquafitness 3.0248 GE
12.01.2010 Aufbaukurs PC 5.0109 HA
13.01.2010 Taijiquan 3.0130 GE
13.01.2010 Pilates 3.0201 HS
13.01.2010 Pilates 3.0202 HS
13.01.2010 Muskeltraining 3.0230 HS
13.01.2010 Bodyforming 3.0234 WO
13.01.2010 Englisch Schnupperkurs A1 4.0601 WO
14.01.2010 Kritzeln und Skizzeln 2.0507 HA
14.01.2010 Schminken 2.1403 ZE
14.01.2010 Krankengym. Training

für Frauen 3.0209 HA
14.01.2010 Krankengym. Aufbautraining 3.0210 HA
14.01.2010 Seniorengymnastik 3.0212 WO
14.01.2010 Gymnastik für Ältere 3.0214 WO
14.01.2010 Figurtraining und Pilates 3.0224 GE
14.01.2010 Figurtraining und Pilates 3.0225 GE
14.01.2010 Rücken- und Figurtraining 3.0232 HA
14.01.2010 Wassergymnastik 3.0241 GE
14.01.2010 Wassergymnastik 3.0242 GE
14.01.2010 Aquafitness 3.0249 GE
14.01.2010 Aquafitness 3.0250 GE
15.01.2010 Aquafitness für Senioren 3.0256 WO

Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach:
Bodyforming (3.0234 WO)
Mi. 13.01.2010, 18:25 - 19:25 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Re-
alschule, Gymnastikraum, Lydia Schillinger, 37,00 Euro.
Figurbewusstes Training für alle, die fit bleiben wollen. In
diesem Kurs wird Ihr Herz, Kreislauf und Stoffwechsel in
Schwung gebracht, die Körperhaltung wird aufgrund der
gestärkten Muskulatur positiv beeinflusst. Durch gezielte
Übungen und mit Hilfe von Kleingeräten (Gewichte,Thera-
band) trainieren wir Bauch, Beine, Po und die Rückenmus-
kulatur. Mit Dehnungs- und Entspannungsübungen been-
den wir die Trainingsstunde. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Bitte Handtuch und Getränk mitbringen.

Englisch Schnupperkurs A1 (4.0601 WO)
Mi. 13.01.2010, 18:30 - 20:00 Uhr, 14 Abende,Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Str. 6, Elvira Schmitt, 77,00 Euro.
Dieser Kurs wendet sich an alle, die keine Vorkenntnisse
haben und in die englische Sprache reinschnuppern möch-
ten.Wenn Sie keine oder wenig Erfahrung mit dem Lernen
fremder Sprachen haben, kann Ihnen dieser Kurs als Ein-
stieg dienen. Mit einem speziellen Buch tauchen Sie an-
hand von vielen anschaulichen Alltagssituationen ins Eng-
lische ein. Sie lernen Basisvokabular und feste Redewen-
dungen und Formulierungen. Die Fertigkeiten Hören,
Sprechen, Lesen und Verstehen werden im Kurs auch mit-
tels CD trainiert. Darüber hinaus erhalten Sie einen Ein-
blick in Land und Lebensgewohnheiten.

Seniorengymnastik (3.0212 WO)
Do. 14.01.2010, 16:00 - 17:00 Uhr, 10 Nachmittage, Ober-
wolfach-Kirche, Wolftalsporthalle, Inge Greulich, 37,00
Euro.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik, Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys–
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Gymnastik für Ältere (3.0214 WO)
Do. 14.01.2010, 20:00 - 21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 56,00 Euro.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys–

tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Aquafitness für Senioren (60+) (3.0256 WO)
Fr. 15.01.2010, 17:30 - 18:15 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Kur-
gartenhotel, Funkenbadstr. 7, Hallenbad, Marina Herr-
mann, 50,00 Euro inkl. Eintritt Hallenbad.
Aquafitness ist ein konditionsförderndes Angebot. Aus-
dauer, Kraft und Beweglichkeit stehen im Mittelpunkt ei-
nes ‚spritzigen’ Bewegungsprogramms und werden durch
gezielte Übungen mit Musik oder kleinen Geräten verbes-
sert. Der Körper wird durch die Wirkung des Wassers aus-
geglichen belastet (Gelenke geschont),die Muskulatur wird
gekräftigt, das Herz-Kreislauf-System trainiert und die Fi-
gur gestrafft.

Wirbelsäulengymnastik (3.0206 WO)
Fr. 22.01.2010, 19:00 - 20:00 Uhr, 10 Abende,Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Anja Maurer, 37,00 Euro.
Wirbelsäulengymnastik ist das optimale Fitnesstraining
für den Rücken. Dieser Kurs ist für alle geeignet, da durch
das gezielte Rückentraining die Rumpfmuskulatur gekräf-
tigt wird und dadurch Beschwerden gelindert werden oder
erst gar nicht entstehen. Dazu dient ein abwechslungsrei-
ches Bewegungsprogramm mit Übungen zur Kräftigung,
Dehnung, Lockerung und Entspannung der Muskulatur.
Am Ende der Stunde sorgen wohlige Entspannungsübun-
gen für einen schönen Ausklang. Bitte Isomatte, Handtuch
und ein Getränk mitbringen.

Vorschau derVeranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach
ab Januar 2010

Herzinsuffizienz (Herzschwäche) (3.0419 WO)
Mi. 27.01.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Bruno Maria Kaufmann, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.

Klangschalen Massage (3.0106 WO)
Sa. 30.01.2010, 10:00 - 16:00 Uhr (mit Pause), 1 Samstag,
Wolfach,VHS, Oberwolfacher Str. 6, Petra Kaufmann, 33,00
Euro.

Rund um die Kartoffel (3.0703 WO)
Di. 02.03.2010, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Ge-
werbliche und Hauswirtschaftliche Schulen, Schulküche,
Ilse Hille, gebührenfrei 5,00 Euro für Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.

Wenn der Magen streikt - Reizmagen, Gastritis, Magenge-
schwür, Helicobacter Pylori (3.0420 WO)
Mi. 17.03.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.

Gymnastik für Ältere (3.0215 WO)
Do. 08.04.2010, 20:00 - 21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 56,00 Euro.

Tabellenkalkulation mit Excel 2003 (5.0112 WO)
Di. 13.04.2010, 19:00 - 21:00 Uhr, 6 Abende, Wolfach, Real-
schule, PC-Raum, Bernd Aberle, 94,00 Euro zuzügl. ca.
14,00 Euro für Seminarunterlagen, inkl. TN-Bescheini-
gung.

Gallensteine - steinreich, aber arm dran (3.0421 WO)
Mi. 21.04.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med.Volker Ansorge, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
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Mineralien suchen und bestimmen (1.1004 WO)
Sa. 24.04.2010, 9:30 - 12:00 Uhr, 13:30 - 16:00 Uhr, 1 Sams-
tag, Oberwolfach, Treffpunkt: Grube Wenzel, nachmittags:
Wolfach Mineralienhalde, Kirnbacher Str., Kordula Kovac,
16,00 Euro, 12,00 Euro für Schüler, inkl. Eintritt und Füh-
rung.
Exkursion in Zusammenarbeit mit dem Mineralienverein
Oberwolfach.

Vom Hallus valgus zur Krallenzehe (3.0422 WO)
Mi. 09.06.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. MartinVierl, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit der Schwarzwaldklinik Bad
Rippoldsau.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte per Fax oder Internet erfolgen. Bitte be-
achten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt wird. Sie
werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursänderung gibt
oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige Anmel-
dung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. Unser Bü-
ro (Telefon 07834/867590) in Wolfach ist von Montag bis
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Katholisches Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Fastnachts-Nähkurs beginnt im Januar 2010
Am Dienstag, 12. Januar 2010 beginnt um 19.00 Uhr bis
22.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach
im Rahmen des Bildungswerkes Wolfach-Oberwolfach un-
ter der Leitung von Frau Rita Risch,Wolfach ein Fastnachts-
Nähkurs für Anfänger und Fortgeschrittene. Der Kurs um-
fasst 5 Abende. (Unkostenbeitrag 30 Euro)
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen von
Frau Rita Risch, Änderungsschneiderei Wolfach, Tel.
07834/867579, von Bildungswerkleiter Walter Schmider,
Tel. 6707 und vom kath. Pfarramt Wolfach, Tel.295.

Schnitzkurse für Anfänger und Fortgeschrittene
Nach Fastnacht beginnen am 23. Februar 2010 in Wolfach
neue Schnitzkurse für Anfänger und Fortgeschrittene.
Kursleiterin ist Holzbildhauermeisterin Frau Sabine Arm-
bruster, Oberwolfach. Der Kurs 1 für Anfänger umfasst 8
Abende. (Kursbeitrag 50 Euro)
Der anschließende Kurs 2 für Fortgeschrittene umfasst 5
Abende.
(Kursbeitrag 30 Euro) An einem Besprechungsabend vorab
(Di. 26.01., 19.00 Uhr) werden neben den Schnitzeisen und
der Holzbeschaffung mit den Kursteilnehmern auch die
Wochentage festgelegt.
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen vom
Kath. Pfarramt Wolfach Tel 295 und Bildungswerkleiter
Walter Schmider Tel. 07834/6707 oder Fax 07834/8685640

Power-Point - Kurs beginnt im Februar
Am Donnerstag, 04.02.2010 beginnt um 18.30 Uhr in der
Realschule Wolfach ein EDV-Kurs
Power-Point – Präsentieren wie ein Profi –
Die Teilnehmer lernen die professionelle Gestaltung bei
der Präsentation von Urlaubsbildern,Vorträgen undVeran-
staltungen. Der Kurs umfasst 4 Abende mit 16 Unterrichts-
einheiten, jeweils von 18.30 – 21.30 Uhr. (Kursbeitrag 60
Euro)

Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen vom
Kath. Pfarramt Wolfach, Tel 07834/295 und von Bildungs-
werkleiter Walter Schmider, Tel 07834/6707 oder Fax
07834/8685 640

Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
In Zusammenarbeit des Bildungswerk Wolfach-Oberwolf–
ach mit den Wolfacher und Oberwolfacher Schulen findet
für Lehrer und Eltern der Wolfacher und Oberwolfacher

Schulen aber auch für alle, die sich für den Umgang mit
dem Internet und deren Gefahren interessieren, eine inter-
essante kostenfreie Informationsveranstaltung statt. Poli-
zeihauptmeister Gerhard Gebert referiert über:
„Kids online – Gefahren im Internet“
am Do. 14. Januar 2010
um 20.00 Uhr
in der Pausenhalle der Wolftalschule, Oberwolfach
Problemlos können heute junge Menschen jugendgefähr-
dende Inhalte im Internet aufrufen, ohne deren negative
Auswirkungen auf ihre seelisch-psychische Entwicklung
einschätzen zu können.
Vielen Eltern fehlt auch schlicht die notwendige Informa-
tion bezüglich der uneingeschränkten Internetnutzung ih-
rer Kinder. Häusliche Einschränkungen werden umgangen,
weil auch außer Haus ein ungehinderter Internetzugang
möglich ist.
Unwissenheit schützt aber auch im Internet vor Strafe
nicht. Gerade Kinder und Jugendliche gehen mit verbote-
nen, strafbaren Dingen sehr sorglos um.
Vor diesem Hintergrund geht der Referent Herr Gerhard
Gebert auf folgende Schwerpunkte ein:
• Gefahren beim Chatten
• Gewaltverherrlichende Bilder, Gewaltvideos auf Schü-

lerhandys
• Gewaltspiele, Computer- / Onlinespiele
• Pornografie im Internet
• Angesprochen werden auch weitere Kriminalitätsformen

wie Betrug, Bedrohung, Beleidigung
• Urheberrecht, Download von Musik usw.
Jedermann ist zu dieser kostenlosen Informationsveran-
staltung herzlich eingeladen.

Gewerbe Akademie Offenburg
Wichtige Grundlagen für das Personalwesen
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 12. Janu-
ar 2010 eine Fortbildung Assistent/in Personalwesen, Mo-
dul 2 - Entgeltabrechnung / Aufbaukurs an. Ziel ist es, die
Kenntnisse in der Entgeltabrechnung weiter auszubauen
und sicherer zu werden im täglichen Bearbeiten der Ab-
rechnungen.
So werden im Lehrgang auch schwierige Abrechnungsfälle
wie Lohnpfändung, Reisekostenabrechnung, betriebliche
Altersvorsorge, Altersteilzeit, Abfindungen geübt sowie
Themen wie Aushilfs- und Teilzeitkräfte, Beschäftigung
von Studenten, Praktikanten und Schüler erörtert.
Vorausgesetzt werden gute Entgeltabrechnungskenntnisse
aus der Praxis. Es genügt aber auch die Teilnahme am
Grundkurs Entgeltabrechnung. Die Fortbildung wird aus
EU-Mitteln gefördert.
Der Unterricht findet immer am Dienstag und Mittwoch
von 18 bis 21:15 Uhr statt. Auskünfte erteilt die Gewerbe
Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 116.

Bildungszentrum Offenburg
EinVormittagskurs für Frauen: „Wechseljahre"
Im Katholischen Bildungszentrum Offenburg findet im
neuen Jahr ein vierteiligerVormittagskurs Frauen mit dem
Titel: „Wechseljahre - Älter werden ist nichts für Feiglinge"
statt. Wechseljahre sind keine Krankheit, sondern die
Chance reif, bewusst und voller Freude einem neuen Le-
bensabschnitt entgegen zu gehen. Jetzt ist der richtige
Zeitpunkt gekommen, Lebensziele zu überdenken und sich
neuen Aufgaben zu widmen.
Die Vormittagstermine sind jeweils dienstags von 9.00 -
11.00 Uhr ab 19.1.2010
Referentin: Elke Kremer
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fide-
lis, Straßburger Str. 39
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unterTel. 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.
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Ein Vormittagskurs und ein Abendkurs: „Selbstbewusst-
seinstraining für Frauen"
Im Katholischen Bildungszentrum Offenburg findet im
neuen Jahr ein vierteiligerVormittagskurs und ein viertei-
liger Abendkurs für Frauen mit dem Titel:
„Selbstbewusstseinstraining für Frauen - die Kunst, die
vieles leichter macht" statt.
DieVormittagstermine sind jeweils freitags von 9.00 - 11.00
Uhr ab 22.1.2010
die Abendtermine sind jeweils montags von 19.00 - 21.00
Uhr ab 18.1.2010
Die Referentin jeweils ist Elke Kremer
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fide-
lis, Straßburger Str. 39
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unterTel. 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Kurse: Wie umarme ich einen Kaktus? Elternsein in der
Pubertät - ein Vormittagskurs und ein Abendkurs für El-
tern
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet auch
im neuen Jahr wieder einen vierteiligen Vormittagskurs
und einen Abendkurs für Eltern, die Kinder in der Pubertät
haben, an. Ziel ist es, die Eltern mit grundlegenden. Infor-
mationen über die Pubertät auf die mitunter problem- und
konfliktreiche Entwicklungsphase ihrer Kinder vorzube-
reiten und sie darin zu bestärken, die Teenagerjahre ihrer
heranwachsenden Kinder als notwendige Zeit der Ent-
wicklung, derVeränderung und des Wandels zu betrachten
und nicht nur als Stadium fortwährender Krisen. Themen
des Kurses sind u. a. die biologische und psychologische
Entwicklung in der Pubertät, die Physiologie desTeenager-
gehirns, die Auseinandersetzung mit pubertären Verhal-
tensweisen sowie Anregungen zur Überprüfung des eige-
nen Beziehungs- und Erziehungsverhaltens.
Sämtliche Kurstermine finden in Offenburg im
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39 statt.
Die Vormittagstermine sind jeweils mittwochs von 9.00 -
11.00 Uhr ab 20.1.2010
Die Referentin vomVormittagskurs ist Elke Kremer
Die Abendtermine sind jeweils dienstags von 20.00 - 22.00
Uhr ab 19.1.2010
Die Referentin vom Abendkurs ist Sabine Benz
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unterTel. 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Was sonst noch interessiert

Diakonie Hausach
„Club Lichtblick“
Die Gruppe „Lichtblick“ trifft sich wieder am Donnerstag
7. Januar 2010 von 14.00 bis 16.30 Uhr zum Neujahrstref-
fen im Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58,
bei der ev. Kirche.

„Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe „Achterbahn der Gefühle“ trifft
sich am Donnerstag 7. Januar 2010 von 19.30 – 21.30 Uhr
im Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei
der ev. Kirche.

„Club Lichtblick“
Die Gruppe „Lichtblick“ trifft sich am Donnerstag 14. Ja-
nuar 2010 von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk
in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Programm: „Wir gehen kegeln.“

„Atelier-Werkstatt“
Die TeilnehmerInnen der Atelier- u. Kreativwerkstatt des
Sozialpsychiatrischen Dienstes Kinzigtal treffen sich wie-
der am Freitag 15. Januar 2010 von 14.30 bis 17.00 Uhr im
Gruppenraum des Diakonischen Werkes in Hausach, Ei-
senbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

RKV Lehengericht
Einladung zum Theater
Vorhang auf und Bühne frei heißt es am Samstag, 9. Januar
2010, für die Theatergruppe des Junggesellenvereins Sulz-
bach in der Gemeindehalle in Lehengericht. Aufgeführt
wird in diesem Jahr der Schwank „Die Gedächtnislücke“
von Bernd Gombold. Unter der bewährten Leitung von
Bernfried Müller haben die Laienschauspieler das turbu-
lente und abwechslungsreiche Stück in wochenlanger Pro-
benarbeit einstudiert.
Im Mittelpunkt des Treibens steht der stressgeplagte Orts-
vorsteher Franz Kübele, der sich nicht nur mit seinem ge-
fuchsten Amtsboten Sepp und allerhand körperlicher Be-
schwerden herumärgern muss.Zum einen vergisst er seinen
Hochzeitstag und muss sich von seiner Frau Helene aller-
hand anhören, zum anderen beschwert sich das vornehme
Ehepaar Silberstein regelmäßig über die lauten Kirch-
turmglocken, den krähenden Hahn und die probende Mu-
sikkapelle.
Doch beimVereinsvorstand Anton stößt er auf taube Ohren
und beimVersuch, die Kirchturmglocken eigenhändig fest-
zubinden, erhält er einen Schlag auf den Kopf und verliert
sein Gedächtnis der letzten fünf Jahre. Der Amtsbote Sepp
sorgt dann, mit Hilfe der Sekretärin Hannelore, auf seine
Art für die Lösung aller Probleme des Ortsvorstehers. In all
dem Durcheinander tauchen dann auch noch der Psychia-
ter und Hausgast Prof. Dr. Schippenschein und eine hei-
ratswillige Jungfer auf, die für weitere Verwirrungen sor-
gen. Lassen Sie sich überraschen, wie es dem Ortsvorsteher
gelingt, die Lage wieder in den Griff zu bekommen.
Sie merken schon: kurzweilige Unterhaltung ist garantiert!
Beginn der Vorstellung ist um 20.00 Uhr, Einlaß ab 18.30
Uhr.
Mit Speisen und Getränken versorgt Sie das bewährte
Team des RKV Lehengericht!

SHG Laktoseintoleranz Offenburg/Ortenau
-seit 2004-

Diagnose = Nahrungsmittelunverträglichkeit – Was nun?
- Fragen Sie uns!
Selbsthilfegruppe „Laktoseintoleranz (Milchzuckerunver-
träglichkeit) Offenburg/Ortenau – seit 2004 -“
Das nächste monatliche Gruppentreffen ist am Montag, 18.
Januar 2010 um 19.00 Uhr im Gasthaus „Brandeck“ (Ne-
benzimmer) in Offenburg, Zeller Straße 44, gegenüber dem
Schillergymnasium.
Wir erörtern die Problematik des Krankheitsbildes der
Laktoseintoleranz sowie weiterer Unverträglichkeiten wie
z. B. Fruktose-, Sorbit-, Histaminintoleranz.
Ernährungsberater Bernhard Stunder ist in unserer Grup-
pe aktiv tätig und kann für das tägliche Leben gute Ernäh-
rungsratschläge geben.
Aus der Erfahrung vieler Betroffener können in der Dis-
kussion viele Tipps zur Verbesserung der Lebensqualität
mitgenommen werden.
Unsere Selbsthilfegruppe ist offen für Betroffene, Angehö-
rige und Interessierte.
Wir wünschen allen ein zufriedenes Jahr 2010 mit viel Ge-
sundheit sowie Glück und freuen uns schon heute auf Ihr
Kommen.
Rückfragen / Auskünfte:
telefonisch unter 0781 – 9267845 (I. Dold)
sowie per E-Mail i.dold@t-online.de.
Weiteres siehe auch im Internet unter
www.selbsthilfe-ortenau.de.
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Förderverein Freunde des
Robert-Gerwig-Gymnasium

„Alkohol (k)ein gewöhnliches Kulturgut?“ und „Computer
und Internet - Netz mit Webfehlern?“
Der Förderverein „Freunde des Robert-Gerwig-Gymnasi-
ums“ lädt am Mittwoch, 20. Januar zu einem Vortrag mit
anschließender Diskussionsrunde über Suchtgefahren bei
Kindern und Jugendlichen ein. „Alkohol (k)ein gewöhnli-
ches Kulturgut?“ und „Computer und Internet - Netz mit
Webfehlern?“, lauten die Themen, auf die Dr. Corinna Mid-
dendorf, Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie
und –psychotherapie, die als Dozentin gewonnen werden
konnte, eingehen wird.
Mit Alkoholproblemen haben heutzutage schon Jugendli-
che zu kämpfen. Dr. Middendorf erläutert anhand vonVer-
gleichen die Entwicklungen. Erfahrungen mit gewissen
Substanzen mit Suchtpotenzial,wie etwa dem gesellschaft-
lich legitimierten Alkohol, gehören zum Erwachsenwerden
dazu. In alarmierend vielen Fällen bleibt es aber nicht beim
Ausprobieren und Experimentieren. Die Problematik liegt
darin, dass Jugendliche sich oft selbst nicht als suchtge-
fährdet oder süchtig wahrnehmen.
Ein ganz anderes Problem stellt die neuere Erscheinung
Computer und Internet dar. Schon Kinder sind süchtig da-
nach. Bei dieser Sucht handelt es sich zwar nicht um eine
substanzbezogene Abhängigkeit, sie kann jedoch zur Isola-
tion und Depression führen. Gerade für Heranwachsende
in der Phase der Identitätsfindung bergen Internet und
Computerspiele nach Angaben der Landesärztekammer
Baden-Württemberg ein hohes Suchtpotenzial. Mehr als 70
Prozent der jungen Menschen zwischen zehn und 19 Jahren
haben einen eigenen PC und somit uneingeschränkten Zu-
gang zu Spielen und Internet. Süchtige zeigen dieselbe
Symptomatik wie Drogenabhängige.
Dr. Corinna Middendorf hat täglich mit Kindern- und Ju-
gendlichen zu tun. Gemeinsam mit Dipl. Psychologe Dr.
MartinTeichert betreibt sie die Offenburger Gemeinschaft-
spraxis für Kinder- und Jugendpsychiatrie.
Viele Kinder und Jugendliche werden in der Gemein–
schaftspraxis von ihren Eltern vorgestellt, weil diese sich
Sorgen über Entwicklungsauffälligkeiten ihrer Kinder
machen und eine entsprechende diagnostische Abklärung
wünschen. Häufig erfolgt dieVorstellung aber auch auf An-
raten eines Kinder- oder Hausarztes, auf Drängen der
Schule oder des Kindergartens oder einer betreuenden
Einrichtung. Es kommt auch vor, dass Jugendliche die Pra-
xis aus eigenem Antrieb aufsuchen. Hier besteht meist ein
hoher Leidensdruck und oft ist eine schnelle Intervention
erforderlich.
Der Vortrag mit anschließender Diskussionsrunde beginnt
am Mittwoch, 20. Januar um 19 Uhr in der Mensa des
Robert-Gerwig-Gymnasiums.

Die Homöopathische Hausapotheke für die Familie
Homöopathische Medikamente wirken sicher und ohne ge-
fährliche Nebenwirkungen. Als Laie steht man jedoch
schnell hilflos vor derVielzahl von Mitteln in unterschied-
lichen Potenzierungen.
Die Referentin gibt Ihnen an 2 Abenden eine Aufstellung
wichtiger Kindermittel, die Sie in vielen Situationen an-
wenden können und die daher sinnvoll für die alternative
Hausapotheke sind. Dabei geht es um die kindertypischen
Krankheiten, aber auch um alltäglicheVerletzungen.
Termin: Donnerstag, 21. und 28. Januar 2010, 19.30 Uhr -
21.30 Uhr

Ort: Wolfach, Seniorenzentrum Wolfach, Luisenstraße 1
Leitung: Franziska Schneider, Heilpraktikerin, Mutter von
3 Kindern
Gebühr: 14,- Euro inklusive Kursunterlagen pro Teilnehmer
Anmeldung: AWO - Elternschule, Telefon 07832-99 98 59.

Initiative Eine Welt / Weltladen Wolfach
Ein neuer Bücherflohmarkt startet
Zum fünften Mal führt unser Weltladen einen Bücherfloh-
markt durch. Der Erlös wird zum einen dem Weltladen
selbst zugute kommen, zum anderen unterstützen wir das
Burkina Faso-Projekt des Robert-Gerwig-Gymnasiums
und ein Projekt unseres philippinischen Fair-Handelspart-
ners Preda.
In der zwölf Dörfer umfassenden Gemeinde Douroula im
Westen Burkina Fasos wird der Aufbau einer weiterführen-
den Schule mitfinanziert und Kindern aus armen Familien
die Möglichkeit eröffnet, diese Schule zu besuchen.
Als weiteres Projekt wollen wir mit dem Flohmarkterlös
den Bau einesWohnheims für befreite Gefängniskinder auf
den Philippinen fördern. Dort werden rund 100 Jugendli-
che ein neues Zuhause und Ausbildungschancen im Hand-
werk und in der Landwirtschaft erhalten.
Wenn Sie die Aktion unterstützen möchten, bringen Sie gut
erhaltene Bücher im Weltladen in der Vorstadtstraße vor-
bei; gegen eine Spende können Sie Lesestoff mitnehmen.
Weitere Informationen zu den geförderten Projekten sind
der Homepage des Weltladens www.wl-wolfach-haslach.
de zu entnehmen.

Neue Mitarbeiterin im Team
Zum 01.12. haben wir unser Team verstärken können. Da-
niela Benkler-Zaum heißt die „Neue“. In der ersten Zeit
begleitet sie die verschiedenen Touren um alle Senioren
kennen zu lernen und sich selbst vorzustellen. Ab Januar
geht sie dann alleine aufTour.Wir bedanken uns schon heu-
te für die freundliche Aufnahme in den Haushalten.

Mehr Lebensqualität durch eine professionelleVersorgung
in gewohnter Umgebung.
Die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation freuen sich auf
ihre Anfrage für Leistungen in der häuslichen Pflege. Infos
unter 07831/966164 oder direkt im Café Vetter, Lindenstr.
6, Hausach.
Immer am Mittwoch findet im CafeVetter ein Kaffeeklatsch
für Seniorinnen und Senioren statt. Neben den Stamm-
tischlern sind selbstverständlich auch neue Gesichter ger-
ne gesehen.
Gerne senden wir Ihnen unseren neuen Prospekt zu.

Geburtstagsessen sehr beliebt
Unsere Senioren kennen es schon lange – das Geburtstags-
wunschessen. Mit viel Liebe bereitet unser Küchenchef die
vielen Wunschessen frisch zu, sei es eine Forelle blau aus
einheimischem Bach, das berühmte SchniPoSa bis hin zu
Spaghetti mit Knoblauch. Sehr beliebt sind auch die Des-
serts. Etwas Süßes darf es immer sein. Extra angerichtet
für die Jubilare wird auch auf diesem Weg der besondere
Tag gewürdigt.
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Kurzzeitpflege - der Kurzurlaub im Heim – auch als Pro-
bewohnen
Noch wesentlich stärker als in den vergangenen Jahren
wird die Möglichkeit zur Kurzzeitpflege wahrgenommen.
Besonders in der Ferienzeit ist die Kurzzeitpflege eine gute
Möglichkeit selbst einen Urlaub von der Pflege zu nehmen
und die Sicherheit zu haben, dass eine gute Unterbringung
gewährleistet ist. Gerne informieren wir sie in einem per-
sönlichen Gespräch über den Kurzurlaub in Heim. Unser
Pflegedienstleiter Herr Jehle gibt ihnen gerne alle Aus-
künfte unter 07834/838516.

Einladung zum offenen Mittagstisch im Brenzheim Wolfach
Das Küchenteam des Brenzheimes in Wolfach lädt zum of-
fenen Mittagstisch in den Speisesaal ein. Gerne dürfen sie
spontan oder noch besser mit Anmeldung zum Mittagessen
kommen. Täglich um 12.00 Uhr bieten wir unseren Gästen
und Bewohnern ein reichhaltiges Mittagessen mit Suppe
und Dessert. Probieren geht über studieren! Und in Gesell-
schaft schmeckt es allemal besser
Anfragen und Anmeldungen nehmen wir gerne unter
07834/83850 entgegen.

DJO
Gastschülerprogramm 2010
Jungen aus Peru suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Südamerika ganz
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schule aus Pe-
ru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen,
um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erle-
ben. Die Familienaufenthaltsdauer für die Jungen aus Peru/
Arequipa ist vom 02.02.-20.04.2010.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfami-
lie für den Gast verpflichtend. Die peruanischen Schüler
sind 15 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den
Jungen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deut-
schen Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322,
Frau Sellmann unter Telefon 0711-6586533,
Telefax 0711-625168, e-mail: gsp@djobw.de, www.djobw.de.

Tageselternverein Kinzigtal e.V.
Kinder brauchen Eltern UND MANCHMAL AUCH
Tageseltern
Der TEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,
Tagesmütter/ -eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter
zu bilden um sie an Eltern, die eine Betreuung für Ihr Kind
suchen, weiter zu vermitteln.
Tagesmütter/ -eltern sind i.d.R. Frauen, die eigene Kinder
haben und andere im eigenen Haushalt stundenweise, halb
–oder ganztags betreuen.
Die Betreuungswünsche u. –vorstellungen der suchenden
bzw. abgebenden Eltern sind genauso individuell wie die
der Tagesmütter/ -eltern; d.h. sie sind frei in ihrer Ent-
scheidung, wie viele Tageskinder sie wann betreuen möch-
ten; wie hoch das Betreuungsgeld sein soll etc.
DieVermittlungsbedingungen des TEV sind:
- Mitgliedschaft 20,- € für abgebende Eltern und Tages-

mütter/ -eltern.
- Teilnahme an einem 62 UE Qualifizierungskurs für Ta-

gesmütter/ -eltern.

- Hausbesuch bei den Tagesmüttern/ -eltern.
-Vermittlungserlaubnis
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der
Tageselternverein Kinzigtal e.V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12 (Ingrid Kunde, Dipl. Soz. Arb.)
Ingrid.kunde@diakonie.ekiba.de
www.tagesmuetter-ortenau.de
Sprechzeiten:
Dienstag 09.30 – 12.30 Uhr
Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag 09.30 – 12.30 Uhr

Finanzministerium Baden-Württemberg
Einbringung des Doppelhaushalts 2010/2011 in den Land-
tag
In die Zukunft investieren - Konjunkturgerechte Haus-
haltspolitik
Finanzminister Willi Stächele:
„Es liegt der Entwurf eines Doppelhaushalts vor, der durch
gezielte Impulse, Zukunftsinvestitionen und Hilfen des
Landes ein selbstragendes Wachstum in den nächsten Jah-
ren unterstützt“
„Unbestritten ist: Die tiefste Rezession der Nachkriegsge-
schichte erfordert Investitionen des Landes, um die Kon-
junktur zu beleben und Arbeitsplätze zu erhalten.
Anderenfalls würden insbesondere in Baden-Württemberg
gewachsene Unternehmensstrukturen irreparabel zerstört.
Es liegt der Entwurf eines Doppelhaushalts vor, der durch
gezielte Impulse, Zukunftsinvestitionen und Hilfen des
Landes ein selbstragendes Wachstum in den nächsten Jah-
ren unterstützt.Wir legen damit den Grundstein dafür, dass
Baden-Württemberg weiterhin an der Spitze in puncto In-
novationsfähigkeit, Forschungsintensität und Zukunftsfä-
higkeit bleibt.
Dies hat einen Preis: Wir müssen in den nächsten beiden
Jahren insgesamt etwa 4,5 Milliarden Euro neue Schulden
aufnehmen. Aber wir behalten die Haushaltskonsolidie-
rung fest im Blick. Die Schulden werden entsprechend un-
serer Schuldenbremse in den nächsten Jahren wieder ge-
tilgt. Die uns dadurch selbst auferlegte Ausgabendisziplin
zeigt, dass nachhaltige Haushaltspolitik gerade in schwie-
rigen Zeiten ein zentrales Anliegen der Landesregierung
ist.“ Dies sagte Finanzminister Willi Stächele am Donners-
tag (17. Dezember 2009) anlässlich der Einbringung des
Doppelhaushalts 2010/11 im Landtag von Baden-Württem-
berg.
Zukunftsinvestitionen und Hilfen des Landes Der Entwurf
des Doppelhaushalts beschränke sich aufgrund der schwie-
rigen wirtschaftlichen Gesamtsituation nicht auf bloße
Sparmaßnahmen, sondern setze Investitionsschwerpunkte.
Der Haushaltsentwurf bringe dadurch notwendige Investi-
tionen und zwingende Einsparungen zum Ausgleich. „Mit
einer Forschungsintensität von 4,4 Prozent des Bruttoin-
landsprodukts verfügt Baden-Württemberg über eine star-
ke Fokussierung auf Forschung und Entwicklung.
Das ist sowohl national, aber auch international ein Spit-
zenwert. Zur weiteren Stärkung unseres Wirtschafts- und
Forschungsstandorts haben wir daher für Innovation und
Technologietransfer zusätzliche 13,5 Millionen Euro be-
reitgestellt.
Damit kann der Struktur- und Innovationsfonds des Lan-
des fortgeführt werden.
Auch stehen 30,5 Millionen Euro bereit, um zentrale Pro-
jekte des Innovationsrates umzusetzen. Auch das Zu-
kunftsthema der Elektromobilität wird mit insgesamt 15
Millionen Euro gefördert, um die Zukunftsfähigkeit des
Automobillandes Baden-Württemberg weiter zu stärken,“
betonte der Finanzminister.
In den Bereichen Innere Sicherheit und Infrastruktur wür-
den insgesamt fast 39 Millionen Euro zusätzlich bereitge-
stellt. Ebenso seien - neben den mit der Bildungsoffensive
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in 2010 und 2011 bereits vorgesehenen zusätzlichen 286
Millionen Euro - für Bildung und Sport weitere 29 Millio-
nen Euro vorgesehen.
Außerdem schaffe der Doppelhaushalt die notwendigen
Voraussetzungen, damit das Zukunftsinvestitionspro-
gramm des Bundes und das Landesinfrastrukturprogramm
mit einem Gesamtvolumen von über 2,1 Milliarden Euro
weiterhin zügig umgesetzt werden könnten. Hier komme
das Land planmäßig voran. Fast 90 Prozent der Gesamt-
mittel des Zukunftsinvestitionsprogramms seien schon be-
willigt.
Auch das Bürgschaftsprogramm des Landes mit einem Ge-
samtvolumen von 1,2 Milliarden Euro in 2010 und 500 Mil-
lionen Euro in 2011 werde fortgeführt.
„Von großer Wichtigkeit ist, dass unsere mittelständisch
geprägte Wirtschaft auf grund der tiefgreifenden Wirt-
schaftskrise nicht dauerhaft Schaden nimmt. Wir nehmen
dies sehr ernst und setzen alles daran, um die ausreichende
Kreditversorgung der Wirtschaft sicherzustellen,“ unter-
strich der Finanzminister.
Begrenzung der Neuverschuldung durch Einsparungen
Mit Einsparungen und weiteren Deckungsmaßnahmen von
insgesamt rund 2,95 Milliarden Euro, davon über 1,2 Mil-
liarden Euro Ressorteinsparungen, trage der Doppelhaus-
halt die Handschrift einer strikten Ausgabenpolitik. Jedes
Ressort habe einen Beitrag geleistet. Diese Sparanstren-
gung müsse vor dem Hintergrund steigender Personal–
kosten, insbesondere der Kosten für Beihilfen und Versor-
gung, und zahlreicher anderer gesetzlicherVerpflichtungen
des Landes gesehen werden. Zudem bestünde der Landes-
haushalt strukturell zu einem großen Teil aus zwangsläufi-
gen Ausgaben, so dass die freie Gestaltungsmasse, aus der
die Einsparungen zu erbringen seien, begrenzt sei. „Auf-
grund dieser enormen Sparanstrengung konnte die Neu-
verschuldung des Landes im Doppelhaushalt im Länder-
vergleich begrenzt werden. Damit zeigen wir gerade in der
Krise, dass die Konsolidierung des Landeshaushalts ein
unumkehrbarer Prozess ist,“ betonte Stächele.
Haushaltspolitische Kehrtwende nach der Überwindung
der Krise „Mit der Schuldenbremse hat das Land die wich-
tigste haushaltspolitische Strukturentscheidung getroffen.
Daher wird mit der nächsten Finanzplanung des Landes
ein Plan für die Tilgung der neuen Schulden vorgelegt. In
den Haushaltsjahren ab 2012 wird es deshalb noch stärker
als bisher notwendig sein, rigorose Spareingriffe vorzuneh-
men. Denn die Rückführung der mit diesem Doppelhaus-
halt eingegangenen Verbindlichkeiten wird ein Kraftakt.
Es wird die Bewährungsprobe unserer finanzpolitischen
Verantwortung und Verlässlichkeit gegenüber nachfolgen-
den Generationen. Wir werden nicht ohne schmerzhafte
Ausgabenkürzungen auskommen. Nur unter diesen stren-
gen Prämissen ist die im Moment alternativlose Neuver-
schuldung zu verantworten,“ sagte Finanzminister Willi
Stächele abschließend.

Weltspartage 2009
Preisverleihung vom 15. Dezember 2009 in Wolfach
36 Kinder gewinnen bei derVolksbank Kinzigtal eG Preise
aus der „Welt der Musik“.
Am Dienstagnachmittag, 15.12.09 haben in der Zentrale
derVolksbank Kinzigtal eG in Wolfach 21 von 36 Kindern
ihren Preis überreicht bekommen, den Sie bei einem Preis-
ausschreiben im Rahmen der Weltspartage 2009 gewonnen
haben.
Die Weltspartage waren in diesem Jahr vom 26.10. bis
30.10.09 und standen unter dem Motto: „Die Welt der Mu-
sik - Kinderweltspartag 2009“
Musik verbindet seit jeher Generationen und spielt im Le-
ben der Kinder eine wichtige Rolle. Sie kann die Persön-
lichkeit stärken und positiven Einfluss auf Kreativität und
Lebensfreude nehmen. Beim Preisausschreiben zu diesem
Thema hat dieVolksbank Kinzigtal eG insgesamt 5000Teil-
nahmekarten ausgegeben.Von allen Kindern, die einen Lö-

sungsabschnitt richtig ausgefüllt abgegeben haben, wur-
den dann insgesamt 36 Gewinner gezogen. 21 Kinder ha-
ben ihren Preis persönlich
entgegengenommen, 15 Kinder konnten wegen Krankheit
oder Schule leider nicht teilnehmen. Sie bekommen ihre
Preise aber in ihrer Filiale nachträglich überreicht.

21 glückliche Preisträger (die bei der Preisübergabe dabei
sein konnten) mit dem Vorstand der Volksbank Kinzigtal
eG, Herrn Martin Heinzmann:

Die Gewinner des Kundencenters Wolfach
1. Preis – MP4-Player
Franziska Schmieder, Wolfach
2. Preis – 1 Trolley „Primax“
Alexander Faisst, Wolfach
3. Preis – „Bontempi“ Keyboard
Paul Schondelmaier, Wolfach – Kirnbach
4. Preis – 1 Schmidt – Spiel „Hossa“
Michael Mayer, Wolfach
5. Preis – 1 „Primax“ – CD
Emma Berg, Offenburg
6. Preis – 1 „Primax“ Memory
AlexanderVolk, Wolfach

Die Gewinner des Kundencenters Oberwolfach
1. Preis – MP4-Player
Franziska Schillinger, Oberwolfach
2. Preis – 1 Trolley „Primax“
Janine Ganter, Oberwolfach
3. Preis – „Bontempi“ Keyboard
Jaqueline Harter, Oberwolfach
4. Preis – 1 Schmidt – Spiel „Hossa“
Anja Bonath, Oberwolfach
5. Preis – 1 „Primax“ – CD
Hanna Allgaier, Wolfach
6. Preis – 1 „Primax“ Memory
Linus Matteo Echle, Oberwolfach

Weihnachten in St. Roman - Kinder und
„Bergecho“ an Weihnachten aktiv

Zwei Gottesdienste erlebte die Pfarrei St. Roman über die
Weihnachtstage. Am Heiligen Abend feierte Diakon Willi
Bröhl einen von Dorothee Münchenbach vorbereiteten Fa-
miliengottesdienst. Nachdem die Kinder am Altar das
Licht der Geburt Christi erhalten hatten, brachten sie es zu
den Gläubigen im Gotteshaus. Danach erzählte eine Dia-
schau, wie Ruth in Bethlehem das Geschehen der Heiligen
Nacht erlebt. Der Gottesdienst wurde von einigen Kindern
musikalisch mitgestaltet: Maylin Schuler (Saxophon), Flo-
rian Haas (Keyboard), Sophia Sum und Luisa Gebele
(Querflöte) sowie Leon und Nina (Gitarre und Flöte).
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Am 2. Weihnachtsfeiertag feierte Pfarrer Benno Gerstner
das Hochamt zum Fest St. Stephanus. Unter der Leitung
von Theo Kreuz gestaltete der Männergesangverein
„Bergecho“, an der Orgel begleitet von Michael Hermann,
den Gottesdienst.
Pfarrer Gerstner dankte am Schluss besonders den Sän-
gern, ihrem Dirigenten, dem Organisten, dem Mesner-Ehe-
paar Krämer-Wust, den Ministranten, Hermann Dieterle,
Heubach, für die Christbäume, Franz und Roland Gebele
für die Mithilfe beim Aufbau der Krippe, Martina Schmie-
der für den Altarschmuck während des Jahres und allen,
die zum Wohle der Pfarrgemeinde aktiv gewesen sind.

Beim Familiengottesdienst am Heiligen Abend in der St. Ro-
maner Wallfahrtskirche waren vor allem die Kinder aktiv




